
mit den amtlichen  Bekanntmachungen
der VERBANDSGEMEINDE WÖLLSTEIN
und der verbandsangehörigen Ortsgemeinden

31. Jahrgang (028)

Donnerstag, den 7. August 2014

Ausgabe 32/2014

Schöne Sommer-  
und Ferienzeit

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir wünschen Ihnen eine erholsame Sommer-, Urlaubs- und Ferienzeit. Für alle 
Daheimgebliebenen bietet das Freizeit- und Erlebnisbad „Am Schlossstadion“ 
Wöllstein eine preiswerte und attraktive Alternative zum Erholen und Entspan-
nen.

In der Zeit vom 25. - 29. August finden die Ferienspiele der Verbandsgemeinde 
statt. Ein attraktives Programm ist vorbereitet.

Bleibt nur zu hoffen und wünschen, dass der Sommer uns noch viele weitere 
sonnige und warme Tage beschert, um die mit schönste Zeit im Jahresverlauf 
genießen zu können.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Gerd Rocker, Bürgermeister



Wöllstein - 2 - Ausgabe 32/2014

„Autofreies Appelbachtal“  
am Sonntag, den 17. August 2014

Straßensperrung im Bereich  
der Ortsgemeinden Wöllstein und Wonsheim

Aufgrund des am 17.08.2014 stattfindenden 22. Raderlebnistages „Autofreies Appelbachtal“ sind 
aus Sicherheitsgründen entlang des Streckenverlaufes wie in den letzten Jahren umfangreiche Stra-
ßensperrungen im Bereich der Ortsgemeinde Wöllstein und damit verbundene Umleitungen not-
wendig. Folgende Straßen und Straßenabschnitte werden zwischen 09.00 Uhr und 18.00 Uhr für 
den motorisierten Verkehr gesperrt:
Am Schlittweg, Im Brühl, Höllerstraße, Inselstraße, Gerberstraße, Ernst-Ludwig-Straße, Kreuzung 
Kreuznacher Straße, Eleonorenstraße, Kreuzung Eleonorenstraße, Am Schlossstadion, Schulrat-
Spang-Straße und Barsac-Allee. Der Durchgangsverkehr wird über die B 420, Ernst-Ludwig-Straße 
und Bahnhofstraße umgeleitet. In der Villastraße zwischen Ernst-Ludwig-Straße und Bahnhof-
straße sowie in der Bahnhofstraße wird am 18.08.2013 ein Halteverbot eingerichtet. Die Einbahn-
straßenregelung in der Schulrat-Spang-Straße ist für die Dauer der Veranstaltung aufgehoben. Um 
Beachtung wird gebeten.

In der Ortsgemeinde Wonsheim sind die Fürfelder Straße (L400) und die Neu-Bamberger-Straße 
(L409) ab dem Einmündungs- bzw. Kreuzungsbereich gesperrt.

Die Zufahrt für Rettungs- und Einsatzfahrzeuge ist jederzeit gewährleistet.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Notrufe

 ■ Feuerwehr
Notruf ............................................................................................112

 ■ Polizei
Notruf ............................................................................................110
Polizei Wörrstadt ..........................................................06732/911100

BereitschaftsdieNste

 ■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, Stein-Bockenheim und Wen-
delsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im DRK Krankenhaus Alzey, Kreuz-
nacherstr. 7-9 in 55232 Alzey
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, Wöllstein, 
Gumbsheim und Gau-Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im Heilig-Geist-Hospital Bingen, Kapuzi-
nerstr. 19 in 55411 Bingen
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag, 19.00 Uhr bis Folgetag, 07.00 Uhr
Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 07.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr bis Montag, 07.00 Uhr

Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Nähere Informationen siehe www.kv-rlp.de/260557

 ■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

 ■ „Helfer vor Ort“ 
First Responder-Einheit
Notruf über die Rettungsleitstelle: Telefon 19222 oder auch über die 112
Bereitschaftszeiten:
Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

 ■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401
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 ■ Zahnärztlicher Notfalldienst  
im Kreis Alzey

01805/666007 (0,12 € à Minute)
an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. An 
Feiertagen wird analog verfahren.

 ■ Apothekennotdienst-Regelung 
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnum-
mer: 

01805-258825-PLZ
- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -

Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., Mobilfunk-Preise 
abweichend (max. 0,42 €/Min.) Anzeige der notdienstbereiten Apo-
theken im Internet unter www.lak-rlp.de Die aktuellen Notdienste 
werden auch an der Apotheke ausgehängt.

 ■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 55597 Wöllstein, Telefon 
06703/4646.

Bürgerservice

 ■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: Wasserversorgung Rheinhessen-
Pfalz GmbH, Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500.
Der Anruf wird über eine Rufweiterschaltung an den zuständigen 
Meister weitergeleitet.

 ■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, nach Dienst-
schluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen, 
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

 ■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
EWR-Störungsdienst Tel. 0800 1 84 88 00 
E-Mail: stoerung@ewr.de 
RWE Westnetz GmbH Gas Tel. 0800/0 79 34 27

 ■ Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße (auf dem Gelände der 
Raiffeisenwarengenossenschaft), hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

 ■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr  Gau-Bickelheim - Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr Eckelsheim - Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr  Wendelsheim - Rathaus
08.25 Uhr Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr Stein-Bockenheim - Rathaus
08.35 Uhr Siefersheim - Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr Gau-Bickelheim

10.15 Uhr Eckelsheim
 Siefersheim
 Wonsheim
 Stein-Bockenheim
 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf, telef. Anmel-
dung unter 06703/1307

 ■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, Siefers-
heim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935
Email woellsteiner-feger@t-online.de
für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel
Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim
Andreas Heckmann, Schulstraße 52, 55595 Hargesheim
Tel. 0671/4831835
Email fegerheckmann@t-online.de

 ■ Gleichstellungsbeauftragte 
Sprechstunde von Anja Reinert-Henn: Erster Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung im Rathaus in der Ernst-
Ludwig-Str. 22, Wöllstein, Tel. 06703/960090 oder priv. 06703/3568

 ■  Bezirksbeamter Polizeiwache 
Sprechstunde Herr Rehbein: donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer E 14, Tel. 06703/30212.

 ■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der Verbandsgemeindeverwal-
tung statt.
Anmeldungen bitte unter Tel. 06703-302-0 oder privat 06703-1444. 

 ■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiter: Gerhard Hempel
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 93040, real-
schuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, Tel. 06701 / 2892, gs-gau-
bickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de

Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg
In der Heidenhecke, 55599 Siefersheim, Tel. 06703 / 1663, gs-siefers-
heim@woellstein.de, http://www.gs-siefersheim.de

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 301426, gs-woell-
stein@woellstein.de
http://www.gs-wöllstein.de

 ■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein 
befindet sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und 
benutzbar. Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, 
es können Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

IN EIGENER SAcHE 
Wenn Sie kein „Wöllstein aktuell“ bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des Nachrichten-
blattes „Wöllstein aktuell“ nimmt der Verlag entgegen  unter folgenden Nummern:

06502/9147-335 oder -336.
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

abo@wittich-foehren.de
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 ■ Landesamt für Soziales,  
Jugend und Versorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020.
An den gleichen Tagen findet nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr der Sprechtag bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der 
auch von Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch 
genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

 ■ Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet.
Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. E-mail: 
lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

 ■ Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Computercafé und Kontakt für Angebote nicht nur für ältere Men-
schen in der Region Alzey

 ■ Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker 
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: Montags bis freitags von 08.30 - 
12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. 6012.

 ■ Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.
Einsatzleitung: 
- für die Pfarrgruppe Wißberg:
 Marianne Groben, Burggasse 24, 55599 Gau-Bickelheim, Tel.: 

06701/573
- für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
 Margot Haubs, Römerring 4, 55597 Wöllstein, Tel. 06703/960379.

 ■ Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und 
Familienpflege - Erholung- Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkam-
mer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, 
Behandlungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III SGB IX).
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V., Hellgasse 20 55232 
Alzey, Telefon 06731/7800
Ortsvereine:
Wendelsheim:1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1 Tel. 06734/8736, 
Fax 962450, awowalther@aol.com
Verleih von Kinder-Hüpfburgen, Verkaufsständen, Eistheke, Notruf-
Geräte, Vollautomatik-Krankenbetten, Festzelt 4 x 12 m, Altkleider-
Annahmestelle, Hilfe bei Wohnungsauflösung, Senioren-Nachmittage, 
Senioren-Tanzgruppe, Senioren-Gymnastik, Senioren-Singgruppe
Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668,
- Verleih von Rollstuhl, jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 
14:30 Uhr im Raum der Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Wilhelm Haupt, Schulstraße 1 Tel. 06703/303968, 
E-Mail: cernavin-Haupt@t-online.de
Verleih von Rollstühlen, Altkleider-Annahme, Hilfe bei Haushaltsauflö-
sungen, Seniorennachmittage, Notruf-Geräte
Soniorenzentrum Wörrstadt, Humboldstraße 3, 55286 Wörrstadt, 
Telefon: 06732/9140, Fax 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

 ■ Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0, Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung Schwangeren-
beratung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 - 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: Selbsthilfegruppe für Angehörige 19.30 
- 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige 19.30 - 21.00 
Uhr in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, Lebenskrisen, Partner-
schaft, Familie, Beruf… donnerstags alle 14 Tage in geraden Kalen-
derwochen 19.00 - 21.00 Uhr

 ■ Notruf und Beratung für vergewaltigte 
Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213, Fax: 06131-
229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de

 ■ Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, Öffnungszei-

ten sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. 09.00 
- 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 55546 Hackenheim, 
Tel. 0671/66073.

 ■ Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: 
Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag 08.30 bis 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

 ■ ASH Alzey-Worms e.V.
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit
Jugendscout
Verbandsgemeinde Wöllstein, Bahnhofstr.10
jeden 2.und 4. Dienstag im Monat: 10 – 12 Uhr
Beratung durch Frau Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Termine nach Vereinbarung 0162 544 05 31
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de
Träger: ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Das Projekt wird von EU, ESF, Land, Kreis und Jobcenter Alzey-
Worms unterstützt.

 ■ Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey,
Kontakt: Tel. 06731-8923053 E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de

 ■ Selbsthilfegruppe  
für Menschen mit Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der Rufnummer 06731 
/ 408-6121 

soziale dieNste
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 ■ Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe  
Alzey und Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und darauffolgenden Samstag 
(Werktag) im Monat, jeweils von 14.00 bis ca.16.00 Uhr in der Ev. 
Sozialstation, Josselinstr.3 in Alzey (vor Erstbesuch bitte anmelden).
Kontakt:  M. Rothenmeyer Tel.: 06734/961177
 V. Senftleber Tel.: 06355/955891

 ■ Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstraße 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen.
Öffnungszeit: mittwochs von 09:00-12:00 Uhr
Kontakt: Fr. Krüger Tel.: 06703/961527 (AB)
e-Mail: woellsteiner.tischlein@gmail.com

 ■ Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- 

und pflegebedürftige Menschen und deren Angehöri-
ge. Hausbesuche möglich.

Offene Sprechstunden jeden 1. Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im 
Haus der Begegnung, Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.
Frau Katharina Bock,  Telefon Nr. 06731- 947 48 68
Mail: Katharina.Bock@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Träger: Sozialministerium Rheinland-Pfalz, Kranken- und Pflegekas-
sen in Rheinland-Pfalz, Landkreis Alzey-Worms, MKA Petra Tiedtke.

Verbandsgemeinde
WöllsteiN
Bürgermeister gerd rocker
Bahnhofstraße 10 oder Postfach 45, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/302-0, Fax 06703/302-14
E-Mail VG-Verwaltung: info@vg-woellstein.org
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@vg-woellstein.org
Sprechstunden: montags - freitags 8.00 bis 12.00 Uhr
                           donnerstags 14.00 bis  18.00 Uhr
www.woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsgefährdung an öffentlichen Straßen 
durch private Anpflanzungen,  

Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen 
bzw. beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder 
die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung 
oder in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßen-
gesetz).
Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind 
folgende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, sind bis zu einer lichten 

Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper hineinragen, sind bis 

zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurückzuschneiden.
3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschnei-

den.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die 
Verkehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und 
ggf. kurzfristig wiederherzustellen.
Ferner möchten wir aus gegebener Veranlassung auf die allgemeine 
Straßenreinigungspflicht hinweisen.
Nach den örtlichen Satzungen über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen hat die Reinigung grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag 
oder einem gesetzlichen Feiertag zu erfolgen. Diese Pflicht gilt auch 
für die Eigentümer unbebauter Grundstücke innerhalb der Ortslage. 
Außergewöhnliche Verschmutzungen sind durch den Verursacher 
ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. Gegebenenfalls kann 
die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entstehende Kosten gehen 
zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen die Reinigungspflicht 
obliegt. Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung einer 
Geldbuße ist ebenfalls möglich. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Nichtamtliche Mitteilungen

Nachruf
Am Samstag, dem 26.07.2014 verstarb im Alter von 83 
Jahren unser ehemaliger Mitarbeiter und Kollege, 

Herr 
Christian Schmitt

Herr Schmitt war vom 01.07.1995 bis zum 28.02.2011 
als Mitarbeiter unseres Wertstoffhofes tätig.
Wir haben ihn als freundlichen, verantwortungsvollen 
und engagierten Mitarbeiter und Kollegen kennen und 
schätzen gelernt.

Wir werden uns gerne an ihn erinnern und ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Mit seiner Familie trauern wir um einen liebenswerten 
Menschen.

Für die Verbandsgemeinde  Für den Personalrat
Gerd Rocker  Wolfgang Lang
Bürgermeister

Wöllstein, im Juli 2014

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Wöllstein sucht zur Erweiterung 
des Betreuungsteams der Grundschule Am Martins-
berg in Siefersheim zum 08.09.2014eine selbstständige

Küchenhilfe
Das Aufgabengebiet umfasst die Zubereitung sowie 
Ausgabe des Mittagessens und die damit verbundenen 
Küchenarbeiten einschließlich Sauberkeit und Hygiene.
Arbeitszeiten:
Montag bis Donnerstag von 11.00 Uhr - 15.00 Uhr

Das Arbeitsverhältnis ist zunächst befristet bis zum 
31.07.2015 und die Vergütung erfolgt nach dem Tarifver-
trag öffentlicher Dienst (TVöD).
-  Haben Sie Spaß am Umgang mit Kindern?
-  Sind Sie zuverlässig, teamfähig und organisieren Sie 

gerne?
-  Bringen Sie Vorerfahrungen in diesem Bereich mit?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 12. August 
2014 an die Verbandsgemeinde Wöllstein, Personalab-
teilung, Bahnhofstr. 10, 55597 Wöllstein.

Zusatzfahrten  
zum Bad Kreuznacher Jahrmarkt

Während des Bad Kreuznacher Jahrmarktes setzt die Verkehrsgesell-
schaft mbH auf der Linie 226 wieder zusätzliche Busse ein.
Die Spätfahrten von Stein-Bockenheim über Wonsheim, Siefersheim 
und Wöllstein zur Pfingstwiese haben wir nachfolgend in der Fahr-
plantabelle aufgeführt.
Sonderfahrpläne gibt es auch kostenlos in unserem Kundencenter in 
Bad Kreuznach, Ringstraße 128a und in unseren Linienbussen.

Ihre Verkehrsgesellschaft mbH Bad Kreuznach
Den Fahrplan siehe auf Seite 6
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Wir gratuliereN
In der Zeit vom 08.08.2014 bis 14.08.2014 feiern nachstehend aufge-
führte Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein, die 70 Jahre und älter 
werden ihren Geburtstag:
08.08.2014  Schröder, Robert
  55599 Gau-Bickelheim,
 Schmalzgasse 8  78 Jahre
08.08.2014  Stellwagen, Ella
  55599 Wonsheim,
 Schmittpforte 1  86 Jahre
09.08.2014  Espenschied, Elfriede
  55599 Siefersheim,
 Gumbsheimer Weg 2  73 Jahre
12.08.2014  Jung, Anna
  55597 Wöllstein,
 Ernst-Ludwig-Straße 34  80 Jahre
12.08.2014  Mann, Hildegard
  55599 Eckelsheim,
 Gumbsheimer Straße 7  92 Jahre
13.08.2014  Eckermann, Helene
  55599 Gau-Bickelheim,
 Burggasse 28  77 Jahre
13.08.2014  Strack, Erika
  55599 Siefersheim,
 Brunnengasse 11  76 Jahre

Silberne Hochzeit
10.08.2014  Eheleute
  Uwe u. Anja Mayer
 55599 Eckelsheim, Bellerkirchstraße 10

Ruhewald Rheinhessische schweiz

waldbegRäbnisstätte 
stein-bockenheim

Bestattungen und Reservierungen  
ab sofort möglich

Im Ruhewald Rheinhessische Schweiz werden jetzt Bestattungen 
und Reservierungen von Urnenplätzen an Gemeinschaftsbäumen und 
Reservierungen von Familien-, Freundschafts- und Partnerbäumen 
durchgeführt.
Bei Interesse rufen Sie an oder schreiben Sie eine E-Mail
Kontakt via Festnetz:  06703 / 2473
Kontakt via Handy:  0160 / 960 781 54
Kontakt via E-Mail: info@ruhewald-rheinhessische-schweiz.de
Wir beraten Sie und vereinbaren Führungstermine.

Ruhewald Rheinhessische Schweiz
Waldbegräbnisstätte Stein-Bockenheim

- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Feuerwehrnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Stein-Bockenheim
Einsatzübung / Planung

Am Sonntag, den 13. Juli 2014 um 09.00 Uhr
Die Übungen bereiten jeden Einzelnen auf den Einsatzfall vor und die-
nen der EINSATZBEREITSCHAFT und des EINSATZERFOLGES im 
Alarmierungsfall.

Aus diesem Grund ist die Teilnahme an den Übungen nicht nur eine 
Verpflichtung sondern auch notwendig und sinnvoll.
Denn richtiges und fehlerloses Helfen sollte das Ziel eines/einer jeden 
Feuerwehrmann/frau sein.
gez. HBM W. Spanier  gez. OBM H.W. Hemmersbach
 (Wehrführer)  (stv. Wehrführer)

Freiwillige Feuerwehr Gumbsheim 

         Tag der offenen Tür 

"#!$%&%'&(%$)!

Frühschoppen ab 10 Uhr  

Mittagst isch ab 11 Uhr 

Kaffee und Kuchen ab 14 Uhr                            

Beförderungen ,  Verpfl ichtungen 

Verabschiedung  der alten 
Wehrführung 

Einführung  der neuen 
Wehrführung 

 Kinderbelustigung 

Fahrten mit dem Feuerwehrauto 

Wir sind für sie da!!! 

Jeden Tag , 24 Stunden , 7 Tage die Woche , 365 Tage im Jahr 

Zur Feier des Tages und zum Löschen des 
Kehlenbrandes geben wir einen aus! 

Das erste Fass Bier ist  frei !  

EckElshEim
Ortsbürgermeister Hans Friedrich Bäder
Bellerkirchstr. 19, 55599 Eckelsheim
Tel. 06703/300676 oder 06703/1574 (privat)
E-Mail: gemeinde@eckelsheim.de
Sprechstunde: montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
www.eckelsheim.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Augenzeugen gesucht
Am vergangenen Montag, den 28. Juli 2014, wurde im Laufe des 
Tages das Eckelsheimer „Werbeschild“, gegenüber des Dorfgemein-
schaftshauses beschädigt.
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Wer etwas gesehen hat, wird gebeten, sich bei der Eckelsheimer Ver-
waltung zu melden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Kosmetische Korrekturen 
an der Eckelsheimer Aussegnungshalle

Die Aussegnungshalle am Eckelsheimer Friedhof, einst nach dem 
Farbkonzept „von Garnier“ gestaltet, hat unter Wind und Wetter der 
vergangenen Jahren schwer gelitten.
Die Farbe des Sockelbaus ist am Abblättern.

Unter der Anleitung der 1. Beigeordneten, Frau Beate Wridt, fanden 
sich einige Eckelsheimer zu einer kosmetischen Erste-Hilfe-Aktion 
zusammen.
Die Sockelumrandung als auch die Toilettentüre erhielten einen neuen 
Anstrich.

Es ist nur eine kleine Aktion gewesen, und es handelt sich nur um 
eine oberflächliche Behandlung, doch es ist ein Anfang. Mit Spaß und 
guter Laune für Eckelsheim da gewesen:

gau-bickelheim
ortsbürgermeister friedrich Janz
Am Römer 4, 55599 Gau-Bickelheim
Tel. 06701/476, Fax 06701/1031
E-Mail: rathaus@gau-bickelheim.de
Sprechstunden: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
                          donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
www.gau-bickelheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über die Berufung als Mitglied  

des Gemeinderates Gau-Bickelheim
Herr Wolfgang Mack wurde am 25.05.2014 als Mitglied des Gemein-
derates Gau-Bickelheim gewählt. Er hat dieses Mandat nicht ange-
nommen.
Gemäß § 45 Kommunalwahlgesetz wurde für Herrn Mack die im Wahl-
vorschlag der Wählergruppe Krollmann für die Wahl zum Gemeinderat 
Gau-Bickelheim als nächste noch nicht berufene Bewerberin aufge-
führte Heike Beck, Wöllsteiner Straße 3, 55599 Gau-Bickelheim als 
Mitglied in den Gemeinderat Gau-Bickelheim einberufen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Gau-Bickelheim, den 07.08.2014
Der Gemeindewahlleiter

gez. Janz, Ortsbürgermeister
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gumbshEim
Ortsbürgermeister Rudi Eich
Ahornstraße 32, 55597 Gumbsheim
Tel. 06703/4303 oder 06703/911318 (privat)
E-Mail: info@gumbsheim.de
Sprechstunde: mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr
www.gumbsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Verabschiedung  
und Ehrung von Ludwig Jung

Nach 25 Jahren im Dienste der Gemeinde und davon 15 Jahre als 
Bürgermeister von Gumbsheim wurde Ludwig Jung im feierlichen 
Rahmen der konstituierenden Sitzung am 16.07.2014 verabschiedet.
Rudi Eich würdigte in seiner Rede die Dinge die Ludwig Jung in sei-
ner Amtszeit „geschafft“ hat. Angefangen von der Erweiterung der 
Gemeindehalle über die Gestaltung des wunderschönen Brunnenplat-
zes, bis dahin, dem „Menhir“ ein Zuhause zu geben, um nur ein paar 
Punkte seines „Schaffens“ aufzuführen. 

Auch die letzten Monate und Wochen ließ Ludwig Jung nicht unver-
richteter Dinge ins Land ziehen. Erste Maßnahmen zur Neuanlage 
eines Bolzplatzes für die Gumbsheimer Kinder und Jugendlichen wur-
den beauftragt und die Amtsübernahme in vielen Gesprächen und Ter-
minen vorbereitet. Auch dass seine Frau Anita immer hinter im Stand 
und ihm den Rücken frei hielt, blieb nicht unerwähnt und wurde durch 
Rudi Eich mit der Überreichung eines Blumenstraußes gewürdigt.
Die Ortsgemeine Gumbsheim wuchs in den vergangenen Jahren, in 
denen Ludwig Jung tätig war, auf die stattliche Einwohnerzahl von 
nun nicht ganz 600 Einwohnern an. Dies konnte durch das Angebot 
entsprechend attraktiver Bauplätze erzielt werden, von denen zwar 
noch nicht alle vergeben sind, aber die Ortsgemeinde Gumbsheim 
aufgrund der ruhigen Lage, einer guten Verkehrsanbindung und der 
nahe gelegen Einkaufsmöglichkeiten immer wieder Interessenten und 
Häuslebauer ins Auge fällt.
Summa summarum stellte Rudi Eich fest, dass Ludwig Jung in seiner 
Amtszeit „viel geschafft hat“ und für ihn als neuen Ortsbürgermeister 
und den neuen Gemeinderat noch „genug zum Schaffen“ übrig ließ, 
um erfolgreich für die Gumbsheimer BürgerInnen tätig zu sein. Für die 
dazu gewonnene Freizeit überreichte Rudi Eich zum Abschluss seiner 
Rede ein Sektpräsent und zwei Gutscheine zum Besuch eines Heim-
spieles seiner Lieblings-Fußballmannschaft.
Im Anschluss verabschiedete sich Ludwig Jung mit einer kurzen Rede 
über seine Amtszeit, ließ rückblickend noch einmal die vergangenen 
Jahre Revue passieren, dankte den ausgeschiedenen Ratsmitglie-
dern für die gute Zusammenarbeit und wünschte den neu gewählten 
Ortsvertretern ebenfalls alles Gute. Er ließ es sich auch nicht nehmen, 
noch einmal auf das Tun von Altbürgermeister Erwin Schmahl hinzu-
weisen, der sich ebenfalls unter den Zuhörern befand.
Ludwig Jung wird der Ortsgemeinde aber weiterhin erhalten blei-
ben. Als zweiter Beigeordneter der Verbandsgemeinde Wöllstein wird 
Gumbsheim weiter im Blickfeld bleiben und es immer wieder Berüh-
rungspunkte geben. Vielen Dank für alles.

Vereidigung des neuen Rates,  
der Beigeordneten und  

von Ortsbürgermeister Rudi Eich
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Am 16.07.2014 war es nun so weit. Nach der Wahl vom 25.05.2014 
standen die Ratsmitglieder und der neue Ortsbürgermeister für 
Gumbsheim fest. Mit 61,28 % der Stimmen war Rudi Eich von den 
Gumbsheimer BürgerInnen gewählt worden.
Seit dem Wahltag haben sich Alt-Ortsbürgermeister Ludwig Jung 
und Neu-Ortsbürgermeister Rudi Eich mehrfach getroffen und in vie-
len Gesprächen und Ortsbesichtigungen die Übergabe der Amtsge-
schäfte vorbereitet. Ein großes Dankeschön ist an dieser Stelle an 
Ludwig Jung zu übermitteln. Alles Wichtige, viele Details und Kleinig-
keiten wurden ausgetauscht, um den Einstieg ins Amt so leicht wie 
möglich zu machen.
Nachdem die ausscheidenden Ratsmitglieder verabschiedet und 
geehrt waren, wurde der neue Gemeinderat per Handschlag von Lud-
wig Jung verpflichtet. Von den 12 Ratsmitgliedern bilden nun fünf „alte“ 
und sieben „neue“ Mitglieder die Bürgervertretung in Gumbsheim.
Als letzte offizielle Amtshandlung führte Ludwig Jung nun Rudi Eich 
mit der Vereidigung offiziell ins Amt des Ortsbürgermeisters für 
Gumbsheim ein.
Als Diplomverwaltungswirt und aktiver Polizeibeamter sind Herrn Eich 
die Wege und Vorgangsbearbeitungen in der Verwaltung nicht fremd; 
dennoch hat jede Verwaltung, wie auch die Verbandsgemeinde Wöll-
stein und die Ortsgemeinde Gumbsheim ihre Spezialitäten, die es zu 
erkennen gibt, um erfolgreich mit einem neu konstituierten Gemeinde-
rat arbeiten zu können.
In seiner Antrittsrede betonte Rudi Eich noch einmal, dass er nun 
zusammen mit dem Gemeinderat die Zukunft für Gumbsheim gestal-
ten möchte, betonte aber dabei, dass nicht das Rad neu erfunden 
werden muss, nur, weil die Vertreter der Ortsgemeinde neue Gesich-
ter bekommen haben. Sicher wird es Veränderungen und Fortschritt 
geben, aber alles mit einem achtsamen Blick auf Haushalt und die 
Möglichkeiten der Selbstgestaltung als Teil der Verbandsgemeinde.
Als Top 4 der konstituierenden Sitzung stand nun die Wahl der Bei-
geordneten noch aus. Sowohl Gunter Dexheimer als Erster Beige-
ordneter, als auch Daniel Matheis als Zweiter Beigeordneter wurden 
einstimmig gewählt und durch Rudi Eich vereidigt und beglück-
wünscht. Einer guten Zusammenarbeit steht nichts im Wege und die 
neuen Ratsmitglieder werden ihr Möglichstes dazu beitragen, alle auf 
diesem Weg zu unterstützen.
Gegen 20.30 Uhr wurde die Sitzung unter Applaus von fast 50 
GumbsheimerInnen geschlossen. Anschließend wurden alle Anwe-
senden noch auf ein Glas Sekt eingeladen und die ersten offiziellen 
„Bürgergespräche“ geführt.

Nichtamtliche Mitteilungen

Andreas Dillmann feiert Riesenerfolg 
bei Rad am Ring 2014

Das 24h-Rennrad-Rennen, vom 26. auf den 27.07.2014, auf dem 
legendären Nürburgring in der Eifel, absolvierte Andreas Dillmann mit 
10 Runden und insgesamt 261 bewältigten Kilometern.
Für Andreas Dillmann war es die erste Teilnahme an dieser weltweit 
einzigartigen Sportveranstaltung auf dem Grand Prix Kurs und der 
legendären Nordschleife - und ebenso besonders wie der Wettbewerb 
ist auch der Sportler selbst:
Von Null zur Nordschleife, so könnte man seinen sportlichen Wer-
degang umschreiben, denn erst im August vergangenen Jahres ent-
deckte er seine Leidenschaft für das Fahrradfahren.
Durch die sich stetig verbessernde Fitness war das Ziel klar gesteckt: 
eine besondere Veranstaltung sollte der Höhepunkt des Jahres wer-
den.

Die Wahl fiel schnell auf das 24-Stunden-Rennen in der Eifel.
Erstens durch die relative räumliche Nähe, und zweitens da dieses 
Rennen, auf einer reinrassigen Rennstrecke, wo normalerweise Moto-
ren dröhnen und die Luft nach Benzin riecht, einen ganz besonderen 
Reiz auf ihn als Kfz-Meister ausübt.
Nicht umsonst wird die Nordschleife auch das schönste Stück Asphalt 
zwischen Nord- und Südpol genannt.
Schon vorab war das Ziel klar definiert - sechs Runden, das wären gut 
150 km und 3500 Höhenmeter, sollten mindestens herausspringen. 
Dementsprechend motiviert startete man ins Rennen, das bei schöns-
tem Sommerwetter äußerst spannend und abwechslungsreich verlief.
Am Ende hat sich die sportliche Anstrengung vollauf gelohnt.
Die Zielsetzung wurde mit 10 Runden, 261 Kilometern und damit 5800 
Höhenmetern deutlich übertroffen. Damit belegte er in seiner Alters-
klasse den 68. Platz.
Gleichzeitig sorgt es für einen zusätzlichen Motivationsschub auf dem 
Weg, diese Leistung bei Rad am Ring 2015 erneut zu übertreffen.

siEfErshEim
Ortsbürgermeister Karl Kröhnert
Borngasse 1, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703/1536, E-Mail: info@siefersheim.de
Sprechstunden: Dienstag u. Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr
www.siefersheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Niederschrift
über die 1. Sitzung des Ortsgemeinderats Siefers-

heim
- Öffentlicher Teil -
Datum:  17. Juli 2014
Ort:  Sitzungsraum im Dorfgemeinschaftshaus Siefers-

heim
Beginn:  20.00 Uhr
Ende:  22.10 Uhr 
I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister: 
Kröhnert, Karl 
Beigeordnete:
Kinder, Annerose Barbara (1. Beig.) 
Faust, Karl Hans (2. Beig.) 
Ratsmitglieder: 
Espenschied, Elfriede
Fischborn, Björn Thomas
Franken, Bernhard
Hintze, Volker
Hoffmann, Gerhard
Krüger, Annette
Lechthaler, Hans-Günter
May, Christian
Möbus, Karl Albrecht
Seyberth, Andreas
Seyberth, Reiner
Zimmer, Maik
Zimmermann, Jörg
Zydziun, Elke
Weitere Anwesende:
Herr Jung Verbandsgemeinde Wöllstein
Frau Charwat Verbandsgemeinde Wöllstein, zugleich Schriftführerin 
II. Tagesordnung
Öffentlicher Teil
TOP 1  Verpflichtung der Ratsmitglieder gem. § 30 (2) GemO
TOP 2  Ernennung des Bürgermeisters, Vereidigung und Ein-

führung in das Amt, gem. § 54 (1) und (2) GemO
TOP 3  Änderung der Hauptsatzung
TOP 4  Wahl von zwei Ratsmitgliedern für den Wahlausschuss 

zur Durchführung der Wahlen unter TOP 5
TOP 5  Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, 

Vereidigung und Einführung in das Amt, gem. § 54 (1) 
und (2) GemO

 a) Erster Beigeordneter
 b) Weitere Beigeordneter
TOP 6  Bildung der Ausschüsse gem. §§ 44 und 45 GemO
 a) Rechnungsprüfungsausschuss
 b) Haupt- und Finanzausschuss
 c) Bau-, Liegenschafts- und Umweltausschuss
 d) Landwirtschaftsausschuss
 e) Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit
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TOP 7  Wahl der Mitglieder des Umlegungsausschusses
TOP 8  Anschaffung einer Hissfahne „Rheinhessische 

Schweiz“
  - Beratung und Beschluss-
TOP 9  Mitteilungen und Anfragen
Der geschäftsführende Ortsbürgermeister, Herr Volker Hintze, eröff-
net die konstituierende Sitzung und begrüßt die Damen und Herren 
des Gemeinderats, den neu gewählten Ortsbürgermeister, Herrn Karl 
Kröhnert, zahlreiche Zuhörer, Herrn Ludwig Jung und Frau Charwat 
(Schriftführerin) von der VG-Verwaltung. Er stellt fest, dass form- und 
fristgerecht eingeladen wurde und der Rat beschlussfähig versammelt 
ist.
Einwände gegen die letzte Niederschrift der Gemeinderatsitzung wer-
den nicht erhoben. Ergänzungen oder Änderungen der Tagesordnung 
werden nicht gewünscht.
III. Tagesordnungspunkte
TOP 1 Verpflichtung der Ratsmitglieder gem. § 30 (2) GemO
Der Vorsitzende erläutert auf der Grundlage des § 30 Gemeindeord-
nung (Rechte und Pflichten der Ratsmitglieder) in Verbindung mit § 20 
(Schweigepflicht) und § 21 (Treuepflicht) der Gemeindeordnung den 
Auftrag, die Rechte und Pflichten der Ratsmitglieder. Der geschäfts-
führende Ortsbürgermeister Hintze verpflichtet die Ratsmitglieder 
vor ihrem Amtsantritt Namens der Gemeinde durch Handschlag auf 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten. Anschließend erhält jedes 
Ratsmitglied eine Niederschrift über die Verpflichtung zur Unterschrift.
Zur Unterstützung der zukünftigen kommunalpolitischen Arbeit hän-
digt der Vorsitzende allen Ratsmitgliedern das neue Kommunalbrevier 
aus und verweist in diesem Zusammenhang auf die dort abgedruck-
ten gesetzlichen Vorschriften.
TOP 2 Ernennung des Bürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-
rung in das Amt, gem. § 54 (1) und (2) GemO
Der geschäftsführende Bürgermeister Hintze ergreift das Wort und 
bedankt sich sowohl für die gute Zusammenarbeit im Gemeinderat 
als auch für die Unterstützung der Verbandsgemeindeverwaltung. Für 
die Zukunft wünscht er dem neuen Ortsbürgermeister, Karl Kröhnert, 
ein erfolgreiches Wirken und alles Gute.
Herr Volker Hintze ernennt den am 25.05.2014 urgewählten Herrn 
Karl Kröhnert durch Aushändigung der Ernennungsurkunde zum Bür-
germeister der Ortsgemeinde Siefersheim. Ortsbürgermeister Karl 
Kröhnert wurde mit einem Stimmenanteil von 50,28 % im Wege der 
Direktwahlen von den Bürgern und Bürgerinnen der Gemeinde Sie-
fersheim zum Ortsbürgermeister gewählt.
Herr Hintze nimmt dem Ortsbürgermeister unter Erheben der rechten 
Hand die ihm vorgesprochene Eidesformel ab:
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutsch-
land und der Verfassung des Landes Rheinland-Pfalz, Gehorsam den 
Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung meiner Amtspflichten, so wahr 
mir Gott helfe“.
Volker Hintze gratulierte dem gewählten Ortsbürgermeister und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. Nachdem er die Ernen-
nungsurkunde verlesen hatte, überreicht er diese an Herrn Kröhnert. 
Anschließend übernahm Herr Kröhnert den Vorsitz.
Seine erste Amtshandlung ist die Verpflichtung des Herrn Volker 
Hintze als neues Ratsmitglied. So verpflichtet Karl Kröhnert vor sei-
nem Amtsantritt Namens der Gemeinde durch Handschlag auf gewis-
senhafte Erfüllung ihrer Pflichten. Anschließend erhält Herr Hintze eine 
Niederschrift über die Verpflichtung zur Unterschrift.
TOP 3 Änderung der Hauptsatzung
Im Vorfeld hat Herr Hans-Günther Lechthaler, Anträge zur Änderung 
der Hauptsatzung zur Abstimmung gestellt. Im Weiteren Verlauf der 
Sitzung wurde über jede Änderung einzeln abgestimmt.
Änderung des § 3 I der Hauptsatzung, Ausschüsse des Gemeinde-
rates.
Der Gemeinderat bildet folgende Ausschüsse
4.  Weinbau- und Landwirtschaftsausschuss
5. Ausschuss für Dorfentwicklung und Öffentlichkeitsarbeit inkl. 

Angelegenheiten für Jugend, Soziales und Kultur
Ratsmitglied Frau Krüger schlägt vor, für Jugend und Soziales einen 
extra Ausschuss bzw. Beirat zu bilden.
Die Änderung wurde wie von Herrn Lechthaler beantragt, mit einer 
Gegenstimme beschlossen.
Die Anzahl der Mitglieder zu § 3 II soll wie folgt geändert werden.
Ausschüsse zu Position 1+2 haben fünf Mitglieder und für jedes Mit-
glied einen Stellvertreter, Ausschüsse zu Position 3+4 haben sieben 
Mitglieder und zu Position 5 neun Mitglieder.
Diese Änderung wurde einstimmig gefasst.
§ 3 III der Satzung wurde wie folgt einstimmig beschlossen. Die Mit-
glieder aller Ausschüsse werden aus Mitgliedern des Gemeinderates 
und sonstigen wählbaren Bürgerinnen und Bürgern gebildet.
§ 5 entfällt, sodass § 6 der Hauptsatzung nun § 5 entspricht. Bei 8 Ja 
Stimmen, 6 Nein Stimmen sowie 2 Enthaltungen wird der Änderung 
der Anzahl der Beigeordneten auf bis zu zwei Beigeordnete zuge-
stimmt.

Des Weiteren besteht der Antrag § 6 Geschäftsbereiche für Beigeord-
nete neu hinzuzufügen. Demnach soll der erste Beigeordnete einen 
eigenen Geschäftsbereich erhalten. Um den neu gewählten Bürger-
meister zu entlasten und wegen dem knappen Ergebnis dem 1 Beige-
ordneten mehr Verantwortung zu zusprechen wird die Änderung mit 9 
Ja Stimmen, 2 Nein Stimmen bei 5 Enthaltungen beschlossen.
Die Antragsänderung zu § 10 der Hauptsatzung, Aufwandentschädi-
gung der Beigeordneten wurde zurückgenommen und soll in einer der 
kommenden Sitzungen beraten und beschlossen werden.
Ratsmitglied Elke Zydziun stellt den Antrag Sitzungsgeld i. H. v. 15 
€ pro Gemeinderatssitzung als Punkt in die Hauptsatzung aufzuneh-
men. Sie wünscht sich eine Anerkennung für das ausgeübte Ehrenamt, 
da auch das in Vergangenheit durchgeführte Weihnachtsessen nicht 
mehr statt findet. Ratsmitglied Hintze beantragt die Vertagung dieser 
Entscheidung, um sich über diesen Punkt Gedanken zu machen ob 
das in finanzieller Sicht leistbar wäre. Ratsmitglied Krüger bringt ihre 
Ablehnung zum Ausdruck.
Frau Zydziun zieht den Antrag zurück mit der Bitte, dies wieder im 
Rahmen der Haushaltsplanung der Gemeinde aufzugreifen.
Abschließend wird die Verbandsgemeinde damit beauftragt die 
Hauptsatzung inhaltlich umzuformulieren, damit in der nächsten Sit-
zung darüber beschlossen werden kann.
TOP 4 Wahl von zwei Ratsmitgliedern für den Wahlausschuss zur 
Durchführung der Wahlen unter TOP 5
Es wird einstimmig beschlossen, dass die beiden jüngsten des 
Gemeinderates den Wahlausschuss bilden sollen. So sind für die 
Durchführung der Wahlen Herr Karl Albrecht Möbus und Christian 
May verantwortlich.
TOP 5 Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, Ver-
eidigung und Einführung in das Amt, gem. § 54 (1) und (2) GemO
a) Erster Beigeordneter
Der Vorsitzende, Herr Kröhnert, fordert den Rat auf, entsprechende 
Wahlvorschläge zu machen. Für den 1. Beigeordneten wird seitens 
der Wählergruppe Faust Frau Annerose Kinder vorgeschlagen. Wei-
tere Wahlvorschläge erfolgen nicht.
Der Wahlausschuss leitet und prüft das Ergebnis der Stimmzettelab-
gabe.
Insgesamt wurden 16 Stimmen abgegeben. Bei einer Enthaltung und 
2 Gegenstimmen, entfielen 13 Stimmen auf den Wahlvorschlag.
Im Anschluss erfolgte die Ernennung, Vereidigung und Einführung von 
Frau Annerose Kinder in das Amt der 1. Beigeordneten der Ortsge-
meinde Siefersheim.
b) weitere Beigeordnete
Für den 2. Beigeordneten wird seitens der Wählergruppe Faust Herr 
Karl Heinz Faust, von der SPD wird Herr Björn Thomas Fischborn vor-
geschlagen. Weitere Wahlvorschläge erfolgen nicht. Die Wahlkommis-
sion prüft erneut das Ergebnis der Stimmzettel Abgabe. Insgesamt 
wurden 16 Stimmen abgegeben. Davon entfielen 10 Stimmen auf 
Herrn Faust und 6 Stimmen auf Herrn Fischborn. Somit erfolgt die 
Ernennung, Vereidigung und Einführung von Herrn Karl Heinz Faust in 
das Amt des 2. Beigeordneten der Ortsgemeinde Siefersheim.
Abschließend wird einstimmig der Stimmzettel Vernichtung zuge-
stimmt.
Herr Kröhnert bedankt bei Elke Zydziun für Ihre bisher erbrachten 
Leistungen und gezeigtes Engagement als Beigeordnete des Gemein-
derates Siefersheim.
TOP 6 Bildung der Ausschüsse gem. §§ 44 und 45 GemO
Aufgrund der Änderung der Hauptsatzung und der endgültigen feh-
lenden textlichen Festsetzung ist die Wahl von nur einem Ausschuss 
möglich. Herr Lechthaler schlägt allerdings vor, auch die Wahl dieses 
Ausschusses gemeinsam mit den anderen Ausschüssen zu wählen.
Die Absetzung auf die nächste Tagesordnung wurde einstimmig 
beschlossen.
TOP 7 Wahl der Mitglieder des Umlegungsausschusses
Aufgrund des § 22 GemO verlassen die Ratsmitglieder Hintze, Faust, 
Zimmermann und Lechthaler den Sitzungstisch und nehmen im 
Zuhörerraum Platz.
Alle sind im laufenden Umlegungsgebiet „Wehrbörder“ von Sonderin-
teresse betroffen.
Die Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Umlegungsaus-
schusses werden durch den Gemeinderat jeweils für die Dauer sei-
ner Wahlzeit gewählt. Das vorsitzende und stellvertretend vorsitzende 
Mitglied werden auf Vorschlag des Vermessungs- und Katasteramtes 
nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl gewählt.
Je ein weiteres Mitglied soll die Befähigung zum Richteramt oder zum 
höheren allgem. Verwaltungsdienst besitzen bzw. über Erfahrungen 
in der Bewertung von Grundstücken verfügen. Der Ortsgemeinderat 
Siefersheim bestätigt jeweils einstimmig die bisherigen Mitglieder und 
Stellvertreter des Umlegungsausschusses mit der jeweiligen Qualifi-
kation. Diese sind
a) Vorsitzender: VD Mathias Klemmer (Stellv: OVR Werner Langer)
b) Befähigung zum Richteramt bzw. zum höheren Dienst
Ruth Emrich (Stellv: Kirsten Rathgeber)
c) Person mit Erfahrung in der Bewertung von Grundstücken
Karl Heinz Brück (Stellv: Elfi Brück)
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Mindestens zwei ehrenamtliche Mitglieder müssen zum Gemeinde-
rat wählbar sein; sie sollen diesem auch angehören. Vorgeschlagen 
werden die Ratsmitglieder Gerhard Hoffmann und als seine Stellver-
tretung Karl Albrecht Möbus. Mit jeweils 11 Ja Stimmen und einer Ent-
haltung wurde den Vorschlägen zugestimmt.
Als zweites Mitglied wurden Reiner Seyberth und Gerhard Steppacher 
vorgeschlagen. Gerhard Steppacher ist allerdings kein Ratsmitglied, 
was allerdings keine zwingende Vorraussetzung ist. Die Befähigung 
wird dahergeleitet, dass er bereits zuvor für den Umlegungsausschuss 
tätig war und somit bereits Kenntnisse und Erfahrungen gesammelt 
hat. Für den Vorschlag Seyberth stimmten 4 Ratsmitglieder, der 
Vorschlag Steppacher wurde mit 7 Stimmen unterstützt, bei einer 
Enthaltung. Somit ist Gerhard Steppacher zweites Mitglied des Umle-
gungsausschusses. Als Stellvertreter wird Reiner Seyberth vorge-
schlagen, dieser Vorschlag wird mit 11 Stimmen bei einer Enthaltung 
unterstützt. Ratsmitglied Zydziun macht den Vorschlag für anstehende 
Festlichkeiten und die Touristik der Region zu unterstützen eine Fahne 
vorzuhalten. Nach kurzer Beratung wird dem Vorschlag bei einer Ent-
haltung zugestimmt.
TOP 9 Mitteilungen und Anfragen
Ortsbürgermeister Kröhnert teilt mit, dass die Begehung und Prüfung 
der Spielplätze und des Kindergartenspielplatzes, bis auf einen locke-
ren Haltegriff beanstandungslos verlief.
Ratsmitglied Lechthaler fordert auf, um sich einen Überblick über die 
finanzielle Situation der Gemeinde zu verschaffen einen Haushaltsplan 
der Gemeinde dem Gemeinderat zukommen zu lassen.
Karl Albrecht Möbus informiert sich über den aktuellen Sachstand des 
Spritzenfundes auf dem Spielplatz. Herr Hintze teilt hierzu mit dass 
keine weiteren Nachforschungen statt gefunden haben und diese ent-
sorgt wurde, in der Hoffnung dass kein weiterer Fall mehr vor kommt.
Elke Zydziun informiert den Rat über den Zuschuss i. H. v. 2.000 € 
der Rheinhessischen Schweiz für das Armkneippbecken am Brunnen-
platz. Zudem fordert sie auf den toten Baum in der Sandgasse zu 
entfernen bzw. die Aufnahme der Baumbepflanzung in der Sandgasse 
als TOP in die nächste Sitzung zu nehmen.
Maik Zimmer schlägt hierzu vor, eine vor Ort Besichtigung durchzu-
führen und den Baum eigenständig, gegebenenfalls durch Hilfe der 
Feuerwehr zu beseitigen. Zudem regt Ratsmitglied Möbus an, den 
ersten Baum nach der Ecke Wasserhausgasse zu kürzen, da dieser 
insbesondere zur Herbstzeit den Landwirtschaftlichen Verkehr behin-
dert. Frau Annerose Kinder trägt vor, dass auch oftmals private Gärten 
mit Bäumen den Verkehr behindern, vor allem in der Friedhofstraße.
Ratsmitglied Faust teilt mit, dass absolute Halteverbots Schild frei zu 
schneiden das es komplett mit Efeu bewachsen ist, zudem regt er an 
die Vino Generation in Wendelsheim zu besuchen.
Ratsmitglied Hoffmann bringt zum Ausdruck, dass er seine Aussagen 
persönlich trifft und nicht die Auffassung der Wählergruppe Faust.
Nachdem sich keine weiteren Anfragen ergeben, schließt Herr Orts-
bürgermeister Kröhnert gegen 22:10 Uhr die konstituierende Sitzung.
Unterschriften:
(Vorsitzender)  (Schriftführer)
Niederschrift gefertigt am 24.07.2014/c

Bekanntmachung
Die am Mittwoch, dem 6. August 2014 um 15.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus, Borngasse 1, 55599 Siefersheim, vorgesehene Sitzung 
des Umlegungsausschusses der Ortsgemeinde Siefersheim findet 
nicht statt. Der neu festzusetzende Termin für die Sitzung wird noch 
bekannt gegeben.

Siefersheim, den 1. August 2014
Mathias Klemmer

Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses

stein-bockenheim
ortsbürgermeister siegbert Mees
Bachgasse 15, 55599 Stein-Bockenheim, 
Tel. 06703/3307, E-Mail: Info@stein-bockenheim.de
Sprechstunde: mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr
www.stein-bockenheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Niederschrift
über die 54. Sitzung des Ortsgemeinderates  

Stein-Bockenheim
- Öffentlicher Teil -
Datum:  14. April 2014
Ort:  Sitzungssaal des Rathauses
Beginn:  20:00 Uhr
Ende:  22:34 Uhr
I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister:
Mees, Siegbert 
Beigeordnete: (zugleich stimmber. Ratsmitglieder)
1. Beigeordneter Stumpf, Reiner 
2. Beigeordneter Nassen, Karl-Dieter 
Ratsmitglieder:
Becker, Annerose 
Benda, Rüdiger 
Gillmeister, Dorothea 
Hemmersbach, Heinz-Willi, entschuldigt
Dexheimer, Hermann 
Krisztmann-Horn, Christine 
Mann, Ingrid 
Müller, Karl-Heinz 
Scharbach, Ernst, entschuldigt
Weingärtner, Karin, entschuldigt
Weitere Anwesende:
Trautwein, Jürgen VGV Wöllstein und zugleich Schriftführer
Zuhörer: Die Herren Spanier, Fuchs, Martens und Skrinjar
Der Vorsitzende, Herr Ortsbürgermeister Mees, eröffnet um 20.00 Uhr 
die Sitzung des Ortsgemeinderates und begrüßt die Ratsmitglieder 
sowie die Zuhörer. Er stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Rates fest. Einwände gegen die Tagesord-
nung bestehen nicht.
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Trautwein von der Verbandsgemeinde-
verwaltung, stellt diesen dem Rat kurz vor und bestellt ihn anschlie-
ßend zum Schriftführer.
II. Tagesordnung
Öffentlicher Teil
TOP 1  Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO
TOP 2  1. Nachtragshaushalt 2014
 „Änderung der Realhebesätze“
 - Beratung und Beschluss -
TOP 3  Heizungsanlage ehem. Lehrerwohnhaus
TOP 4  Parksituation in der Ortsgemeinde
TOP 5  Mitteilungen und Anfragen

III. Tagesordnungspunkte
TOP 1 Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO
Ein Zuhörer berichtet, dass er im Bereich der Ausfahrt der Verlängerung der Kreuzstraße auf die K 3 in den letzten zwei Monaten drei Mal vor 
einem Auto gestanden habe. Es werden verschiedene Ideen vorgebracht von einer Sperrung der Zufahrt über abschließbare Poller. Ortsbürger-
meister Mees erklärt, dass dieser Bereich nur für Anlieger und landwirtschaftlichen Verkehr freigegeben ist, der Gemarkung Wonsheim angehört 
und entsprechende Anliegen an die Ortsgemeinde Wonsheim herangetragen werden müssten. Eine Entscheidung in der Sache durch den Rat 
ist daher nicht möglich.
TOP 2 1. Nachtragshaushalt 2014
„Änderung der Realhebesätze“
 - Beratung und Beschluss -
Sachdarstellung
Der Ortsgemeinderat Stein-Bockenheim hat in seiner öffentlichen Sitzung am 16.12.2013 vor dem Hintergrund einer ordnungsgemäßen Abga-
benveranlagung 2014 aufgrund der aktuellen Gesetzeslage beschlossen, die Realsteuerhebesätze auf die sog. Nivellierungssätze anzupassen.
Auf dieser Grundlage muss die Haushaltssatzung für das Jahr 2014 mit einem entsprechenden Nachtrag im Bereich der Realsteuerhebesätze 
angepasst werden.
Steuerart  bisher  erhöht um  2014
Grundsteuer A - für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe und Stückländereien  285 v.H.  15 v.H.  300 v.H.
Grundsteuer B - für sonstige Grundstücke  338 v.H.  27 v.H.  365 v.H.
Gewerbesteuer - nach Ertrag und Kapital  352 v.H.  13 v.H.  365 v.H.
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Beschlussvorschlag
Der Ortsgemeinderat Stein-Bockenheim beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2014.
Beschluss
Der Beschluss ergeht einstimmig.
TOP 3 Heizungsanlage ehem. Lehrerwohnhaus
Sachdarstellung
Der Vorsitzende erklärt, dass die Heizungsanlage in dem ehemaligen Lehrerwohnhaus aufgrund ihres Alters ausgetauscht werden muss. Die 
Frage nach dem zu nutzenden Brennstoff wird an die Ratsmitglieder gerichtet.
Aussprache
Frau Becker strebt an, eine moderne Anlage mit möglichen Zusatzleistungen, wie etwaige Entsorgungen etc. auszuschreiben. Zuvor solle jedoch 
eine energetische Sanierung, insbesondere des Dachs, durchgeführt werden. Herr Stumpf informiert über günstige Finanzierungsmöglichkeiten 
über die KFW.
Es wird vorgeschlagen ein Wertgutachten des Anwesens durch die Bauabteilung der Verbandsgemeinde erstellen zu lassen. Ratsmitglied 
Stumpf hält dem entgegen, dass das Katasteramt entsprechende Wertgutachten kostenlos erstellen kann.
Beschluss
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die kostenlose Erstellung eines Wertgutachtens durch das Katasteramt.
TOP 4 Parksituation in der Ortsgemeinde
Sachdarstellung
Der Ortsgemeinde- sowie der Verbandsgemeindeverwaltung liegen zwei Anträge zur Parksituation in der Ortsgemeinde vor. Ein Antrag wurde 
durch die Freiwillige Feuerwehr Stein-Bockenheim gestellt, die Testfahrten mit ihren Einsatzfahrzeugen durchgeführt haben und nur beschwer-
lich die Straßen durchfahren konnten.
Aussprache
Zunächst werden mittels eines Planes neuralgische Stellen und Straßen herausgearbeitet:
-  Kirchstraße
-  Breite Gasse
-  Neugasse
-  Hintergasse
-  Kreuzstraße
-  Teilstück Poststraße
Durch Herrn Trautwein werden die zur Verfügung stehenden Mittel zur Regelung des ruhenden Verkehrs dargestellt. Herr Dexheimer rät entspre-
chende Regelungen nicht nur für Teilstücke des Ortsgebietes zu treffen, da sonst die Wahrscheinlichkeit einer Verlagerung des Problems sehr 
hoch ist. Unter anderem werden folgende Möglichkeiten herausgearbeitet:
1. Anbringung einer entsprechenden Halteverbotsbeschilderung
2.  Einzeichnung von Parkplätzen
3.  Halteverbotszone
4.  Einbahnstraßenregelung Kreuzstraße/Neugasse
5.  Sperrfläche Kreuzstraße (Anwesen Schober)
6.  Gehwegparken Kirchstraße
Grundsätzlich sollen vermehrt Kontrollen des ruhenden Verkehrs in den o. g. Straßen erfolgen. Herr Ortsbürgermeister Mees schlägt vor, mit der 
Verwaltung, der Kreisverwaltung und dem Landesbetrieb Mobilität eine innerörtliche Verkehrsschau durchzuführen. Eine entsprechende Einla-
dung soll zeitnah durch die Verbandsgemeindeverwaltung erfolgen.
TOP 5 Mitteilungen und Anfragen
Ortsbürgermeister Mees berichtet von einer anstehenden Delegiertenversammlung der Landesjugendfeuerwehr am 10. Mai in der Gemeinde-
halle. Die Miete für die Gemeindehalle beträgt 180,00 €. Weiter wird berichtet, dass auf dem Wirtschaftsweg Richtung Wonsheim (Radweg) 
in einer Querung eine Drainage defekt und der Weg schlecht begehbar und befahrbar ist. Der Weg soll in Kooperation mit der Ortsgemeinde 
Wonsheim wiederhergestellt werden. Der Vorsitzende teilt mit, dass im Rahmen des Landeswettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“, am 12. Mai 
ab 08.30 Uhr die Kreiskommission unsere Gemeinde besichtigen wird. Es wird über Ausnahmegenehmigungen für zwei Veranstaltungen der 
„Bockenemer Spassköpp“ informiert. Weiter haben die Malerarbeiten am Rathaus am 14.04.2014 begonnen. Der Pfosten für das Verkehrsschild 
in der Waldstraße wurde nunmehr einbetoniert. Der Vorsitzende bedankt sich diesbezüglich bei Herrn Jörg Klein und Herrn Jürgen Wagner. 
Entsprechende Verkehrszeichen liegen der Verwaltung bereits vor. Der Auftrag an den Bauhof wird in Kürze erteilt.
Die Bühne in der Gemeindehalle wird aktuell repariert.
Der Vorsitzende stellt dem Rat den Wahlvorstand zur Kommunalwahl am 25.05.2014 vor:
Wahlvorstand der Ortsgemeinde Stein-Bockenheim
Funktion  Wahlvorstand Ortsgemeinderat  Wahlvorstand Ortsbürgermeisterin /Ortsbürgermeister
Wahlvorsteher  Karl-Dieter Nassen  Karl-Dieter Nassen
Stellvertreterin  Annerose Becker  Annerose Becker
Schriftführer  Rüdiger Benda  Rüdiger Benda
Stellvertreterin  Ute Mees  Ute Mees
Beisitzer  Ernst Scharbach  Ernst Scharbach
Beisitzer  Ingrid Mann  Ingrid Mann
Beisitzer  Karl-Heinz Müller  Karl-Heinz Müller
Beisitzer  Hermann Dexheimer  Hermann Dexheimer
Beisitzer  Karin Weingärtner  Karin Weingärtner
Beisitzer  Christiane Krisztmann-Horn  Christiane Krisztmann-Horn
Beisitzer  Thorsten Jahn  Thorsten Jahn
Hilfskraft  Siegbert Mees 
Hilfskraft  Marion Löwe-Benda 
Hilfskraft  Gabriele Anlicker-Bäcker 
Hilfskraft  Torsten Lenz 
Hilfskraft  Jürgen Wagner 
Hilfskraft  Marcus Funk 
Der diesjährige „Tag der offenen Tür“ der Freiwilligen Feuerwehr Stein-Bockenheim, findet am Sonntag, den 25.05.2014, statt.
Frau Gillmeister berichtet über einen erheblichen Wild- und Unkrautwuchs im Bereich der Boulebahn. Herr Spanier unterrichtet hierzu, dass 
am vergangenen Samstag dieser Bereich abgespritzt wurde. Weiterhin liegt ein herrenloses Fahrrad hinter dem Häuschen und die Sitze der 
Schaukeln haben Risse.
Herr Dexheimer erinnert an seine Anfrage für die nächste Ratssitzung. Weiterhin ist die Bepflanzung vor dem Rathaus nicht schön anzusehen. 
Ortsbürgermeister Mees führt hierzu aus, dass betreffend die Grünanlagen bereits entsprechende Termine vereinbart sind.
Herr Benda erinnert an die noch ausstehende Reparatur des Lampenschirms hinter der Gemeindehalle.
Herr Nassen berichtet von Fugen in der Waldstraße die durch das Absinken der Straße entstanden sind.
Herr Müller informiert, dass ein Geländer am Bacheinlauf abgebrochen ist.
Auf Nachfrage von Herrn Nassen bzgl. des Baumkatasters, erklärt Ortsbürgermeister Mees, dass es hierzu noch keine Rückmeldung gibt.
Nachdem sich keine weiteren Anfragen ergeben, schließt der Ortsbürgermeister die Sitzung um 22.34 Uhr.

Unterschriften:
 Siegbert Mees  Jürgen Trautwein
 (Vorsitzender)  (Schriftführer)
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Niederschrift
über die 55. Sitzung  

des Ortsgemeinderates Stein-Bockenheim
- Öffentlicher Teil -
Datum:  Dienstag, den 20. Mai 2014
Ort:  Sitzungssaal des Rathauses 
Beginn:  20.15 Uhr
Ende:  21.35 Uhr 
I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister: 
Mees, Siegbert 
Beigeordnete: (zugleich stimmber. Ratsmitglieder)
1. Beigeordneter Stumpf, Reiner entschuldigt 
2. Beigeordneter Nassen, Karl-Dieter 
Ratsmitglieder:
Becker, Annerose 
Benda, Rüdiger 
Gillmeister, Dorothea 
Hemmersbach, Heinz-Willi, entschuldigt 
Dexheimer, Hermann 
Krisztmann-Horn, Christine 
Mann, Ingrid entschuldigt
Müller, Karl-Heinz, entschuldigt
Scharbach, Ernst 
Weingärtner, Karin 
weitere Anwesende:
Frau Schmitt, Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein, zugleich als 
Schriftführerin
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
TOP 1  Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
TOP 2  Ausschreibung Straßenbeleuchtungsvertrag
  - Beratung und Beschluss -
TOP 3  Ausschreibung Stromliefervertrag
  - Beratung und Beschluss -
TOP 4  Sanierung von Wirtschaftswegen
TOP 5  Sanierung von Ortsstraßen
TOP 6  Öffentlicher Fernsprecher am Wiegehäuschen
TOP 7  Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende, Herr Ortsbürgermeister Mees, eröffnet die Sitzung 
des Ortsgemeinderates. Herr Mees begrüßt die Ratsmitglieder, die 
Zuhörer sowie Frau Schmitt von der Verbandsgemeindeverwaltung. 
Frau Schmitt wird zur Schriftführerin bestellt.
Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der 
Rat beschlussfähig versammelt ist. Ergänzungen oder Änderungen 
zur Tagesordnung liegen nicht vor.
Tagesordnungspunkte
TOP 1 Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
Es gab keine Wortmeldungen und es lagen keine schriftlichen Anfra-
gen vor.
TOP 2 Ausschreibung Straßenbeleuchtungsvertrag
- Beratung und Beschluss -
Sachdarstellung:
Die Verträge über die Unterhaltung der Straßenbeleuchtung mit der 
EWR Netz GmbH enden am 31.12.2014. Die Kreisgruppe Alzey-
Worms des Gemeinde- und Städtebundes hat einen Straßenbe-
leuchtungsvertrag, welcher Grundlage der Ausschreibung sein wird, 
erarbeitet.
Wesentliche Vertrags- bzw. Ausschreibungsinhalte sind:
- Die Laufzeit des Vertrages beträgt 10 Jahre.
- Die Leistungen umfassen überwiegend die turnusgemäße Reinigung 
aller Leuchten, der turnusgemäße Austausch der Leuchtmittel (Grup-
penaustausch), den Ersatz defekter Leuchten und die Fehlerbeseiti-
gung in Kabelnetzen und an Steueranlagen.
- Alle Lampenmasten mit einem Alter von mehr als 30 Jahren werden 
auf ihre Standsicherheit überprüft.
- Die EU-Ökodesign-Richtlinie, nach der ab dem 15.04.2015 Queck-
silberdampflampen (HQL) nicht mehr auf den Markt gebracht werden 
dürfen, ist im neuen Vertrag aufgenommen. Der Vertrag ist so formu-
liert, dass der Bieter die Unterhaltung (Reinigung, Gruppenaustausch, 
Ersatz) der HQL bis zur Umstellung der Straßenbeleuchtung (z.B. auf 
Natriumdampflampen oder LED) gewährleisten muss. Ein Vorschlag 
der VG-Verwaltung für den Zeitpunkt der Umstellung liegt bei. Zur 
Planung der Umstellung hat der Bieter bis 31.07.2015 (Vorschlag der 
Verwaltung) ein Konzept für die energetische Sanierung mit lichttech-
nischer Berechnung vorzulegen. Dieses Konzept bildet sodann die 
Grundlage für die Entscheidung der Ortsgemeinden über die Art der 
künftigen Leuchtmittel (z.B. Natriumdampflampe oder LED).
- Für die vorgenannten Leistungen werden vom Bieter Pauschalpreise 
angefragt.
Der Vertrag ist anliegend beigefügt.

Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Ausschreibung des 
Straßenbeleuchtungsvertrages gem. Anlage und ermächtigt den 
Ortsbürgermeister nach erfolgtem Ausschreibungsverfahren zum 
Abschluss des Straßenbeleuchtungsvertrages mit dem günstigsten 
Anbieter.
TOP 3 Ausschreibung Stromliefervertrag
- Beratung und Beschluss-
Sachdarstellung:
Die Stromlieferverträge mit der EWR AG für die Abnahmestellen der 
Ortsgemeinden (z.B. Rathäuser, Gemeindehallen, Straßenbeleuch-
tung) enden am 31.12.2014 und sind neu auszuschreiben. Vorgese-
hen ist ein neuer Stromliefervertrag ab 01.01.2015 mit einer Laufzeit 
von 4 Jahren.
Beschlussvorschlag:
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Ausschreibung der 
Stromlieferverträge und ermächtigt den Ortsbürgermeister nach 
erfolgtem Ausschreibungsverfahren
zum Abschluss des Stromliefervertrages mit dem günstigsten Anbie-
ter.
TOP 4 Sanierung von Wirtschaftswegen
Der Wirtschaftsweg oberhalb der Schutzhütte am Sonnenberg muss 
erneuert werden. Es handelt sich um 460 lfd. Meter die erneuert wer-
den müssen. Die Kosten belaufen sich auf ca. 50.000,00 Euro. Seitens 
der Jagdgenossenschaft wurde eine Kostenübernahme beschlossen 
sowie mündlich zugesichert. Diese muss noch schriftlich erfolgen.
Es muss eine Ausschreibung erfolgen. Vor Angebotsabgabe soll eine 
Vorortbesichtigung mit der Bauabteilung der VG stattfinden. Ebenso 
soll der Bieter bei diesem Termin vor Ort mit dabei sein. Es soll Beton 
bzw. alternativ Bitume angeboten werden.
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Verwaltung zu beauf-
tragen die entsprechende Ausschreibung zu veranlassen.
TOP 5 Sanierung von Ortsstraßen
Bei verschiedenen Ortsstraßen müssen Schadstellen bzw. der Fugen-
verguss erneuert werden.
Hierzu soll ein Ortstermin mit der Bauabteilung der Verwaltung erfol-
gen damit die zu erneuernden Stellen festgelegt werden und entspre-
chend ausgeschrieben werden können.
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Verwaltung mit der 
Ausschreibung zu beauftragen und dem günstigsten Anbieter den 
Auftrag zu erteilen.
TOP 6 Öffentlicher Fernsprecher am Wiegehäuschen
Die Telekom beabsichtigt die Telefonzelle am Wiegehäuschen in der 
Mörsfelder Straße abzubauen und bittet hierfür um Zustimmung für 
den Abbau.
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Zustimmung für den 
Abbau der Telefonzelle zu verweigern. Die Telefonzelle wird für die 
Grundversorgung benötigt.
TOP 7 Mitteilungen und Anfragen
Herr Mees informiert:
-  Die Ortsgemeinde nimmt am Landeswettbewerb „Unser Dorf hat 

Zukunft“ teil.
 Am 12. Mai war die Kommission vor Ort. Ein Ergebnis liegt noch 

nicht vor.
- Am 15.05. hat eine innerörtliche Verkehrsschau stattgefunden. 

Herr Trautwein von der Verbandsgemeindeverwaltung wird hierzu 
ein entsprechendes umfangreiches Konzept erarbeiten und dem 
Rat vorstellen. Eine Einwohnerversammlung soll anschließend er-
folgen.

-  Die Konzessionsabgabe Strom beläuft sich im Jahr 2013 auf ins-
gesamt 13.176,94 Euro. Ein Abschlag von 8.000,00 Euro ist be-
reits erfolgt. Der Restbetrag in Höhe von 5.176,94 Euro wurde 
ebenfalls bereits gezahlt.

-  Seitens der Verbandsgemeinde wurde eine Spende in Höhe von 
75.00 Euro für die Sanierung des Wiegehäuschens zugesichert

-  Es liegt ein Schreiben der Kreisverwaltung Alzey-Worms bzgl. der 
Nachtrags- Haushaltssatzung 2014 vor

-  Seitens der GEMA wird die Rahmenvereinbarung mit der Ortsge-
meinde zum 30.06.2014 gekündigt werden. Die Vereine sollen hie-
rüber informiert werden.

- Herr Jakob Wagner hat in kostenloser Eigenleistung die einge-
schlagen Seitenteile und die Scheiben der Buswartehalle erneuert.

 Herr Eckstein hat den Grillplatz kostenlos gemulcht. Hierfür be-
dankt sich Herr Mees bei beiden Herren herzlich.

-  Die ausgebesserten Bänke im Buswartehäuschen müssen gestri-
chen werden

-  Es soll ein neues Schild „Weinprinzessin Kerstin Mees“ ange-
schafft werden

- Die Einsaat des Rasens am Freizeitgelände, am Spielplatz und 
an der Gemeindehalle ist erfolgt. Eine Absperrung hätte erfolgen 
müssen, damit die Beete nicht hätte betreten werden können.

-  Der Vorsitzende regt an, das Pflanzbeet an der Halle in Ab-
sprache mit Herrn Dexheimer zu bepflanzen. Die Kosten für die 
Pflanzen (evtl. Bodendeckerrosen) belaufen sich auf etwa 200.00 
Euro. Herr Mees will diese Kosten der Gemeinde spenden.



Wöllstein - 15 - Ausgabe 32/2014

Frau Gillmeister erinnert nochmals an den Schuhcontainer und dass 
immer noch unklar sei, wem dieser gehört bzw. ob er auf einem 
Gemeindegrundstück steht.
Nachdem keine weiteren Mitteilungen mehr vorliegen, schließt der 
Vorsitzende den öffentlichen Teil der Ratssitzung um 21.35 Uhr.

Unterschriften:
 
(Siegbert Mees, (Michaela Schmitt, 
Vorsitzender) Schriftführerin)

Niederschrift
über die konstituierende Sitzung des Ortsgemeinde-

rates Stein-Bockenheim
Datum:  21. Juli 2014
Ort:  Sitzungsraum des Rathauses
Beginn:  20:00 Uhr
Ende:  21:20 Uhr 
I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister:
Mees, Siegbert
Beigeordnete (zugleich stimmber. Ratsmitglieder):
1. Beigeordneter Jahn, Thorsten
2. Beigeordneter Lenz, Torsten 
Ratsmitglieder:
Becker, Annerose
Krisztmann-Horn, Christiane
Hemmersbach, Heinz-Willi
Müller, Karl-Heinz
Anlicker-Bäcker, Gabriele
Scharbach, Ernst
Mees, Karl-Wilhelm
Wagner, Jürgen
Gillmeister, Dorothea
Funk, Marcus
Weitere Anwesende:
Janzer, Boris Verbandsgemeindeverwaltung, zugleich als Schriftführer
II. Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
TOP 1  Verpflichtung der Ratsmitglieder gem. § 30,II GemO
TOP 2  Ernennung des Bürgermeisters
TOP 3  Verabschiedung ausgeschiedener Ratsmitglieder
TOP 4  Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Vereidigung 

und Einführung in das Amt gem. § 54,I und II GemO
TOP 5  Bildung der Ausschüsse
TOP 6  Wahl Verwaltungsrat AöR
TOP 7  Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende, Herr Ortsbürgermeister Mees, eröffnet die öffentli-
che, konstituierende Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des 
Gemeinderates, des ehemaligen Gemeinderates, die Zuhörer und 
Herrn Janzer von der VG-Verwaltung, den er gleichzeitig zum Schrift-
führer bestellt. Ein weiterer Gruß geht an die zu verabschiedenden 
Ratsmitglieder und Ausschussmitglieder im Zuschauerraum. Er stellt 
fest, dass form- und fristgerecht eingeladen worden ist und keine 
Änderungswünsche der Tagesordnung bestehen.
Dies ist die erste Sitzung des neu gewählten Gremiums der vergange-
nen Kommunalwahl 2014.
III. Tagesordnungspunkte
TOP 1 Verpflichtung der Ratsmitglieder gem. § 30, II GemO
Der Vorsitzende gibt noch einmal eine Abfolge über das Procedere der 
Ernennung der gewählten Ratsmitglieder. Beispielhaft für die übrigen 
Verpflichtungen verliest er eine Ernennungsurkunde im Kreise des neu 
gewählten Rates. Er weist insbesondere auf die Pflichten der §§ 20 bis 
30,II der GemO hin. Als Arbeitsmittel für das zukünftige Handeln als 
Ratsmitglieder wird das Kommunalbrevier - die Gemeindeordnung, 
mit den dazu erlassenen Verwaltungsvorschriften überreicht. Danach 
erfolgt die Einführung der Ratsmitglieder, die durch Handschlag besie-
gelt werden. Es folgt der Wunsch auf eine gedeihliche Zusammenar-
beit zum Wohle der Gemeinde Stein-Bockenheim.
TOP 2 Ernennung des Bürgermeisters
Zu diesem Tagesordnungspunkt übernimmt der scheidende 1. Bei-
geordnete Reiner Stumpf als letzte Amtshandlung für die Gemeinde 
Stein-Bockenheim. Er bedankt sich bei Ortsbürgermeister Mees noch 
einmal für die lange, gedeihliche Zusammenarbeit und wünscht auch 
für die Zukunft weiterhin eine glückliche Hand für die Belange der Bür-
gerinnen und Bürger der Ortsgemeinde. Siegbert Mees hatte bisher 
eine Amtszeit als Bürgermeister von 1987 bis heute zweimal durch 
den Gemeinderat gewählt, danach folgten 5 erfolgreiche Urwahlen 
durch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde. Der alte und neue 
Ortsbürgermeister wird durch Aushändigung der Ernennungsurkunde 
und per Handschlag für sein Amt eingeführt. Ortsbürgermeister Mees 
bedankt sich bei der Gemeinde für das entgegengebrachte Vertrauen 
und übernimmt wieder den Vorsitz.

TOP 3 Verabschiedung von Ratsmitglieder
Der Vorsitzende verabschiedet nach jeweiligem kurzem geschichtli-
chen Abriss im Ehrenamt folgende Ratsmitglieder bzw. Beigeordnete 
die als Ratsmitglieder mit Stimmrecht ihr Ehrenamt für die Ortsge-
meinde Stein-Bockenheim ausgeführt haben:
Reiner Stumpf wird geehrt und verabschiedet für 30 Jahre Rats-
mitgliedschaft seit 1984 und seit 1999 1. Beigeordneter der 
Ortsgemeinde Stein-Bockenheim. Herr Stumpf bedanke sich beim 
Ortsgemeinderat und den Bürgerinnen und Bürgern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.
Gleiches gilt für Dieter Nassen, den 2. Beigeordneten der Ortsge-
meinde Stein-Bockenheim. Herr Nassen ist ebenfalls Ratsmitglied 
seit 1984 und seit 1994 2. Beigeordneter der Ortsgemeinde. Auch 
Herr Nassen bedankt sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Er bleibt mit seinen 75 Jahren weiterhin Ansprechpartner als stellver-
tretender Vorstand für die Waldbegräbnisstätte. Hier hat Herr Nassen 
zukünftig wie auch in der Vergangenheit, viele Termine für die Ortsge-
meinde wahrzunehmen.
Weiterhin geehrt wird Herr Hermann Dexheimer für 26 jährige Rats-
mitgliedschaft. Er war tätig von 1979-2004 und zum Ende der Wahl-
periode 2013/2014.
Karin Weingärtner beendet ihre 20-jährige Mitgliedschaft im 
Gemeinderat. Sie war tätig von 1994 bis 2014.
Ingrid Mann war tätig von 2008 bis 2014 in sechsjähriger Mitglied-
schaft.
Rüdiger Benda wird mit fünfjähriger Mitgliedschaft von 2009-2014 
geehrt. Die Besonderheit, die Herrn Benda mit dem Ortsgemeinderat 
Stein-Bockenheim verbindet, bezieht sich auf die Vorstandstätigkeit 
der AöR der Gemeinde Stein-Bockenheim. Durch ein Versäumnis zur 
Klarstellung der Unvereinbarkeit von Amt und Mandat wurde Herr 
Benda maßgeblich von den Bürgerinnen und Bürgern in der Kommu-
nalwahl 2014 in den Gemeinderat gewählt.
Leider stellte sich erst nach der Wahl heraus, dass seine Tätigkeit als 
Vorstandsvorsitzender der AöR Ruhewald Rheinhessische Schweiz, 
Waldbegräbnisstätte Stein-Bockenheim, es verbietet, gleichzeitig ein 
Mandat und ein Amt auszuüben.
Da sich unser Projekt Ruhewald in einer wesentlichen Entwicklungs-
phase befindet, das sein Engagement erforderlich macht, hat er sich 
entschlossen, auf sein Mandat als Gemeinderatsmitglied zu verzich-
ten.
Als Vorstand der AöR hat er somit auf das Ratsmandat verzichtet, 
um die Geschäftstätigkeit des Vorstandes der AöR weiterhin ausüben 
zu können. Es wäre nicht möglich gleichzeitig als ausführendes und 
gesetzgebendes Organ der Gemeinde zu fungieren.
Ortsbürgermeister Mees gibt noch einmal zu beachten, dass die Vor-
standstätigkeit der AöR sehr wichtig ist. Herr Benda hat sich in der 
vergangenen Zeit derart gut eingearbeitet, dass es schwer möglich 
wäre Ersatz zu finden, wenn er sich für die Ausübung des Ratsman-
dates entschieden hätte.
Herr Benda kann die zeitintensive Einarbeitungstätigkeit bestätigen 
und möchte sich auf diesem Wege noch einmal öffentlich für das 
Vertrauen in Form seiner Wählerstimmen bei der Kommunalwahl 
bedanken. Auch er wünscht allen Beteiligten eine gedeihliche Zusam-
menarbeit.
TOP 4 Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Vereidigung und 
Einführung in das Amt gem. § 54,I und II GemO
Ortsbürgermeister Mees erklärt kurz den Ablauf der Wahl der ehren-
amtlichen Beigeordneten nach den rechtlichen Bestimmungen. Für 
die Ausführung der Wahlhandlung meldeten sich drei Freiwillige aus 
der Mitte des Rates. Frau Annerose Becker, Frau Dorothea Gillmeister 
und Herr Karl-Heinz Müller. Schriftführer wird Herr Boris Janzer von 
der Verbandsgemeindeverwaltung.
Als Vorschlag für den ersten Beigeordneten wird Herr Thorsten Jahn 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht. In geheimer Wahl hat 
jedes Ratsmitglied die Möglichkeit, den Wahlvorschlag anzunehmen, 
abzulehnen oder sich zu enthalten.
Thorsten Jahn wird im ersten Wahlgang bei 12 abgegebenen, gültigen 
Stimmen mit 11 Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme gewählt.
Er begibt sich zum Vorsitzenden, der ihm den Amtseid auf die Ver-
fassung der Bundesrepublik Deutschland und der Landesverfassung 
des Landes Rheinland-Pfalz abnimmt und in sein Amt einführt. Nach 
Sprechen der Eidesformel ist Herr Thorsten Jahr jetzt 1. Beigeordneter 
der Ortsgemeinde Stein-Bockenheim.
Bei der Wahl des zweiten Beigeordneten fungieren die Wahlhelfer und 
Schriftführer nochmals als Verantwortliche Personen des Wahlvor-
ganges. Als Vorschlag zum 2. Beigeordneten wird Herr Torsten Lenz 
vorgeschlagen. In der geheimen Wahl erzielt Herr Torsten Lenz mit 9 
Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen bei einer Enthaltung die Mehrheit der im 
Rat möglichen Stimmen und ist zum 2. Beigeordneten gewählt. Auch 
ihm wird vom Vorsitzenden nach den einschlägigen Vorschriften der 
Amtseid abgenommen und in sein Amt eingeführt. Herr Lenz nimmt 
am Sitzungstisch des Gemeinderates Platz.
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Beiden wird vom Gemeinderat per Handschlag gratuliert und als Neu-
zugänge im Gemeinderat, zudem noch als Beigeordnete, wünscht 
ihnen das Gremium eine besonders Gute Hand zur Führung der Amts-
geschäfte. Beide bedanken sich für die Glückwünsche und das Ver-
trauen.
TOP 5 Bildung der Ausschüsse
Der Vorsitzende reicht die Vorarbeit der gegliederten Ausschüsse in 
Papierform an den neu konstituierten Rat zur Diskussion oder Vorbrin-
gen etwaiger Einwände. Die Ausschüsse gliedern sich nach folgender 
Aufstellung:
Ausschüsse 2014 Ortsgemeinde Stein-Bockenheim
- Stand 21.07.2014 -
Haupt- und Finanzausschuss
Ordentliche Mitglieder  Stellvertreter
Funk Marcus  Krisztmann-Horn Christiane
Scharbach Ernst Lenz Torsten
Jahn Thorsten  Hemmersbach Heinz-Willi
Rechnungsprüfungsausschuss
Ordentliche Mitglieder  Stellvertreter
Müller Karl-Heinz  Krisztmann-Horn Christiane
Becker Annerose  Funk Marcus
Gillmeister Dorothea  Wagner Jürgen
Bau- und Liegenschaftsausschuss
Ordentliche Mitglieder  Stellvertreter
Krisztmann-Horn Christiane  Gillmeister Dorothea
Hemmersbach Heinz-Willi  Scharbach Ernst
Wagner Jürgen  Lenz Torsten
Anlicker-Bäcker Gabriele  Jahn Thorsten
Schön Ernst  Becker Annerose
Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss
Ordentliche Mitglieder  Stellvertreter
Jahn Thorsten  Anlicker-Bäcker Gabriele
Mees Karl-Wilhelm  Gillmeister Dorothea
Dexheimer Hermann  Mann Ingrid
Horn Siegfried Funk Marcus
Hemmersbach-Mann Carina Lenz Torsten
Gegen die vorgebrachten Vorschläge ergeben sich keinerlei Ein-
wände. Die Abstimmung hierzu erfolgte einstimmig.
TOP 6 Wahl Verwaltungsrat der AöR
Zur Wahl des Verwaltungsrates verweist der Vorsitzende Mees auf den 
§ 6 der Verwaltungsbestimmungen des AöR in dem die Vorgaben für 
dieses Gremium stehen.
Der Verwaltungsrat besteht aus dem Vorsitzenden Mitglied und 14 
weiteren stimmberechtigten Mitgliedern. Die Hälfte davon sollte sich 
aus Mitgliedern des Ortsgemeinderates konsultieren.
Nach kurzem Umriss der Situation durch den Vorsitzenden des Ver-
waltungsrates, Herrn Siegbert Mees, bittet dieser um Abstimmung ob 
die Gemeinderatsmitglieder gewillt sind, auch zukünftig als stimm-
berechtigte Mitglieder der AöR zu fungieren. Als stimmberechtigte 
Bürger zur Vervollständigung der 14 Mitglieder sind Herr Klaus-Peter 
Eckstein und Herr Reinhard Gundal vorgeschlagen.
In einstimmiger Abstimmung wird das Gremium der AöR wie folgt 
beschlossen:
Ortsbürgermeister und Verwaltungsratsvorsitzender:
Mees, Siegbert
Ratsmitglieder:
Jahn, Thorsten
Lenz, Torsten
Anlicker-Bäcker, Gabriele
Becker, Annerose
Funk, Marcus
Gillmeister, Dorothea
Hemmersbach, Heinz-Willi
Krisztmann-Horn, Christiane
Mees, Karl-Wilhelm
Müller, Karl-Heinz
Scharbach, Ernst
Wagner, Jürgen
Bürger:
Eckstein, Klaus-Peter
Gundal, Reinhard
TOP 7 Mitteilungen und Anfragen
Der Ortsbürgermeister holt die Urlaubstermine der Ratsmitglieder zur 
Koordination der nächsten Ratssitzung ein.
Die IG Streuobstwiese hat unter der Leitung von Frau Schmuck und 
unter Zuhilfenahme des Traktors von Herrn Siegfried Horn die notwen-
digen Arbeiten auf dem Platz vorgenommen.
Die Arbeiten wurden erledigt und das Mähgut entsprechend unterge-
bracht.
Der Vorsitzende dankte Herrn Horn für seinen Schleppereinsatz.
Aus der Mitte des Rates wurde nochmals die Beschaffenheit des 
Rasens am unteren Kinderspielplatz gerügt. Eine entsprechende Ver-
wendung als Spielmöglichkeit sei aufgrund der Unebenheiten für Kin-
der nicht gegeben.

Der Vorsitzende verspricht Abhilfe über ein Gespräch mit Herrn Köhm 
von der Verbandsgemeindeverwaltung und unterrichtet den Rat in 
einer der nächsten Sitzungen.
Nachdem keine weiteren Anfragen und Mitteilungen vorlagen schloss 
der Vorsitzende die Sitzung um 21:20 Uhr

 
(Vorsitzender)  (Schriftführer)

Wendelsheim
Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian
Unterwendelsheim 66, 55234 Wendelsheim,
Tel. 06734/359 oder 06734/8655 (privat)
Fax 06734/915940, E-Mail: h-l.kilian@t-online.de
Sprechstunde: mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr
www.wendelsheim-rheinhessen.de

Amtliche Bekanntmachungen

Verschmutzungen  
mit Hundekot

Liebe Hundebesitzer,
in letzter Zeit mehren sich die Beschwerden darü-
ber, dass Hundekot auch auf öffentlichen Wegen 
und Pfaden nicht entsorgt wird. Da diese Wege 
oft von Spaziergängern und Kindern benutzt 

werden wäre es schön, wenn sie als Hundehalter dieses Ärgernis 
beseitigen würden. Unverständlich ist es, wenn solche Hundehaufen 
auf den Wegen zu den Kinderspielplätzen anzutreffen sind.
Ich richte die Bitte an alle Hundebesitzer, doch in Zukunft darauf zu 
achten, dass diese Verunreinigungen nicht mehr vorkommen bzw. 
entsorgt werden.
Vielen Dank für Euer Verständnis!

H.-L. Kilian, Ortsbürgermeister

Niederschrift
über die konstituierende Sitzung

des Ortsgemeinderates Wendelsheim
- öffentlicher Teil -
Datum: 
 Dienstag, 22.07.2014, 20.02 Uhr - 21.33 Uhr

Ort: Gemeindehalle
I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister:  Fraktion:
Kilian, Hans-Ludwig 
Beigeordnete:
1. Beigeordneter Huckle, Thomas  CDU 
2. Beigeordneter Dr. Pietrowski  FWG  bis TOP 4
2. Beigeordnete Christine Knuth  SPD  ab TOP 4
Ratsmitglieder:
Steffen Bäder
Jens Bäder
Dr. Günter Gerhardt
Joachim Groß
Manfred Hahn
Thomas Huckle
Christine Knuth
Dr. Jürgen Leuck
Emil Meitzler
Dr. Rolf Pietrowski
Andreas Rehbein
Manfred Roth
Andreas Siebecker
Norbert Wagner
Karl Walther
Reiner Wingert
Weitere Anwesende:
Huckle, Thomas 1. Beigeordnete Verbandsgemeinde Wöllstein
Jung, Sarina Verbandsgemeinde, Schriftführerin
II. Tagesordnung
TOP 1  Verpflichtung der Ratsmitglieder gem. § 30 (2) GemO
TOP 2  Verabschiedung ausgeschiedener Ratsmitglieder
TOP 3  Ernennung des Ortsbürgermeisters gem. § 54 (1) und 

(2) GemO
TOP 4  Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, 

Vereidigung und Einführung in das Amt gem. § 54 (1) 
und (2) GemO

 a) Erste/r Beigeordnete/r
 b) Zweite/r Beigeordnete/r
TOP 5  Beschluss der Hauptsatzung gemäß § 25 GemO
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TOP 6  Bildung der Ausschüsse gem. §§ 44 und 45 GemO
 a) Haupt- und Finanzausschuss
 b) Rechnungsprüfungsausschuss
 c) Bau- und Liegenschaftsausschuss
 d) Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss
 e) Sozial-, Kultur- und Partnerausschuss
 f) Umlegungsausschuss
TOP 7  Mitteilungen und Anfragen
Der geschäftsführende Ortsbürgermeister, Herr Hans-Ludwig Kilian, 
begrüßt den Gemeinderat, 1. Beigeordneter Thomas Huckle in Ver-
tretung für Gerd Rocker, die Zuhörer und Sarina Jung die zur Schrift-
führerin bestellt ist. Er stellt fest, dass form-und fristgerecht zur 
konstituierenden Sitzung des Gemeinderates Wendelsheim eingela-
den wurde und stellt fest dass der Gemeinderat vollzählig ist.
Nachdem zur Tagesordnung keine Einwendungen geltend gemacht 
werden, ruft der Vorsitzende die Tagesordnung auf.
III. Tagesordnungspunkte
TOP 1 Verpflichtung der Ratsmitglieder gem. § 30 (2) GemO
Nach § 30 (2) GemO sind die Ratsmitglieder vor ihrem Amtsantritt 
in öffentlicher Sitzung namens der Ortsgemeinde durch Handschlag 
auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten durch den Ortsbürger-
meister zu verpflichten. Verweigert ein Ratsmitglied die Verpflichtung, 
so gilt dies als Verzicht auf den Amtsantritt. Insbesondere verweist 
der geschäftsführende Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian auf die 
Rechte und Pflichten der Ratsmitglieder gemäß § 30 (1) GemO und die 
Schweige- und Treuepflicht gem. §§ 20 und 21
GemO.
Sodann verpflichtet der geschäftsführende Ortsbürgermeister Hans-
Ludwig Kilian die einzelnen Ratsmitglieder namens der Ortsgemeinde 
Wendelsheim durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung Ihrer 
Pflichten. Über die Verpflichtung der Ratsmitglieder werden Nieder-
schriften gefertigt.
TOP 2 Verabschiedung ausgeschiedener Ratsmitglieder
Aus dem Gemeinderat scheiden folgende Personen aus:
Frau Sigrid Lang SPD Gemeinderatsmitglied seit: 20 Jahren
Herr Martin Hahn SPD Gemeinderatsmitglied seit: 1 Jahr
Herr Ingo Hahn FWG Gemeinderatsmitglied seit: 5 Jahren
Hr. Egolf Steinbacher CDU Gemeinderatsmitglied seit: 19 Jahren
Mit Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit werden de oben 
genannten Personen von Ortsbürgermeister Kilian aus dem Gemein-
derat verabschiedet.
Der Dame und den Herren wird von Ortsbürgermeister Kilian eine Dan-
kurkunde und das Fensterbild mit dem Wappen der Ortsgemeinde zur 
Erinnerung überreicht.
TOP 3 Ernennung des Ortsbürgermeisters gem. § 54 (1) und (2) 
GemO
Nach § 54 GemO ist der Ortsbürgermeister nach den Bestimmun-
gen des Landesbeamtengesetzes zu ernennen. Er wird in öffentlicher 
Sitzung durch Aushändigung einer Urkunde ernannt. Die Ernennung 
erfolgt durch den geschäftsführenden Ersten Beigeordneten Thomas 
Huckle. Herr Huckle ernennt im Namen der Ortsgemeinde Wendels-
heim Herrn Hans-Ludwig Kilian unter Berufung in das Beamtenver-
hältnis als Ehrenbeamter für die Zeit der Wahlperiode von 2014 bis 
2019 zum Ortsbürgermeister. Herrn Ortsbürgermeister Hans-Ludwig 
Kilian wird die Ernennungsurkunde ausgehändigt.
Ortsbürgermeister Kilian bedankt sich bei allen die Ihn für die Legisla-
turperiode 2014 bis 2019 gewählt haben. Er ist der Meinung, dass in 
den letzte Jahren viel erreicht wurde, z.B. Sanierung der Gemeinde-
halle, Kauf und Baureifmachung des Bahnhofsgeländes, Ansiedlung 
des Verbrauchermarktes, Ausweisung eines Baugebiet und der fast 
komplette Abbau der Verbindlichkeiten.
Für die Zukunft ist geplant: Die Ansiedlung weiterer Geschäfte im 
Bereich des Verbrauchermarktes, Verkauf der Restflächen des Bahn-
geländes, Gestaltung des Eingangsbereiches Bahnhofstraße / Kirch-
berg und der Restflächen des Bahngeländes, Instandsetzen von 
Brücken, neuer Standplatz für Glas- und Altkleidercontainer, Ver-
kehrsberuhigende Maßnahmen innerorts und an den Einfallstraßen, 
Anschaffung neuer Spielgeräte, Befestigung eines Friedhofweges und 
weitere Stabilisierung der Haushaltsfinanzen.
Im Bezug auf die Erweiterung des Radwegenetzes ist der Landkreis 
am Zug, welcher im Moment die notwendigen Flächen aufkauft. Wann 
der Weg allerdings gebaut wird hängt von den finanziellen Mitteln des 
Kreises ab.
Ortsbürgermeister Kilian betont, dass vorgenannte Maßnahmen nur 
gelingen, wenn alle Ratsmitglieder, wie in Vergangenheit praktiziert, 
konstruktiv und sachlich im Gemeinderat zusammenarbeiten.
TOP 4 Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, Ver-
eidigung und Einführung in das Amt gem. § 54 (1) und (2) GemO
a) Erste/r Beigeordnete/r
Der Vorsitzende weist zunächst darauf hin, dass die Wahl der Bei-
geordneten gemäß § 54 (5) GemO durch Stimmzettel in geheimer 
Abstimmung gewählt werden. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der 
abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Ortsbürgermeister Kilian bittet 
um Vorschläge für die Wahl zum Ersten Beigeordneten. Herr Thomas 
Huckle wird für die Wahl zum Ersten Beigeordneten vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet.

In der anschließenden geheimen Wahl wird Herr Thomas Huckle mit 
14 Jastimmen, 2 Neinstimmen und keiner Enthaltung zum Ersten Bei-
geordneten gewählt. Über die Wahlhandlung wird eine gesonderte 
Niederschrift geführt.
Anschließend wird Herr Thomas Huckle unter Berufung in das Beam-
tenverhältnis als Ehrenbeamter für die Zeit der Wahlperiode von 2014 
bis 2019 von Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian zum Ersten Bei-
geordneten ernannt.
b) Zweite/r Beigeordnete/r
Zur Wahl der Zweiten Beigeordneten wird Frau Christine Knuth vor-
geschlagen, weitere Vorschläge liegen nicht vor. Dr. Rolf Pietrowski 
stellt sich nicht mehr zur Wahl. Er betont, dass eigentlich der FWG auf 
Grund der Mehrheitsverhältnisse im Gemeinderat der 2. Beigeordnete 
zusteht. Im Hinblick auf eine ausgewogene Besetzung der Gemeinde-
führung verzichtet die FWG jedoch auf einen eigenen Vorschlag.
In der anschließenden geheimen Wahl wird Frau Christine Knuth mit 
13 Jastimmen, 2 Neinstimmen und 1 Enthaltung zur Zweiten Beige-
ordneten gewählt. Über die Wahlhandlung wird auch hier eine geson-
derte Niederschrift geführt.
Danach wird Frau Christine Knuth unter Berufung in das Beamten-
verhältnis als Ehrenbeamte für die Zeit der Wahlperiode von 2014 bis 
2019 von Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian zur Zweiten Beige-
ordneten ernannt.
Anschließend erfolgt die Vereidigung und Amtseinführung unter 
Ableistung der Eidesformel von Frau Knuth.
TOP 5 Beschluss der Hauptsatzung nach § 3 der Hauptsatzung
5.1 Änderung der Hauptsatzung, Ausschussmitglieder
Nach der Kommunalwahl 2014 verteilen sich die 16 Sitze im Gemein-
derat wie folgt:
SPD 5 Sitze
CDU 5 Sitze
FWG 6 Sitze.
Dieses Stärkeverhältnis sollte sich auch bei der Besetzung der Aus-
schüsse in der Form widerspiegeln, dass die Ausschüsse durch alle 
Fraktionen in etwa gleich Stark besetzt werden. Bei den bisher 5er-
Ausschüssen wird dies nicht mehr möglich sein.
Bei der Bildung von 6er-Ausschüssen entfallen bei der Besetzung 
nach Saint-Läque/Schepers je zwei Sitze auf jede Fraktion.
Es wird daher vorgeschlagen, die Hauptsatzung in § 3 entsprechend 
zu ändern.
Gleichzeitig sollte in § 3 Absatz 1 Nr. 5 der Hauptsatzung eine redak-
tionelle Korrektur vorgenommen und der Ausschuss mit „Sozial-, Kul-
tur-, und Partnerschaftsausschuss“ bezeichnet werden.
Der Partnerschaftsausschuss wurde auch bisher besetzt und ist in § 
3 Absatz 2 Nr. 3 der Hauptsatzung genannt, fehlte aber in der Auf-
zählung unter Absatz 1.
Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat beschließt, § 3 der Hauptsatzung wie folgt zu ändern:
§ 3 Absatz 1 Nr. 5 Sozial-, Kultur-, und Partnerschaftsausschuss
§ 3 Absatz 2 Nr. 1 Die Ausschüsse gem. Absatz 1 haben sechs Mitglie-
der und für jedes Mitglied einen Stellvertreter.
Der Beschluss hierzu ergeht einstimmig (17 Ja-Stimmen).
5.2 Aufwandsentschädigung für Mitglieder des Gemeinderates 
und Ausschussmitglieder
In der jetzigen Hauptsatzung ist keine Aufwandsentschädigung für 
Mietglieder des Gemeinderates und der Ausschüsse enthalten. Der 
Vorsitzende der CDU-Fraktion hat jedoch in der letzten Fraktionssit-
zung die Aufnahme der Aufwandsentschädigung in die zu beschlie-
ßende Hauptsatzung beantragt.
a) Ratsmitglieder, Textvorschlag zur Aufnahme in §7 der beste-
henden Hauptsatzung:
Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und der sonstigen 
persönlichen Aufwendungen erhalten die Mitglieder des Gemeinde-
rates für die Teilnahme an jeder Ratssitzung eine Aufwandsentschä-
digung. Diese wird nach der jeweils letzten Ratssitzung im laufenden 
Jahr bargeldlos überwiesen. Die Höhe der Aufwandsentschädigung 
beträgt:_______€ /Sitzungsteilnahme.
Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat beschließt, § 7 der Hauptsatzung gemäß Textvor-
schlag a) zu ergänzen.
Auf Antrag der CDU-Fraktion wird die Abstimmung geheim vorgenom-
men.
Der Beschluss hierzu ergeht mit 5 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen, 
2 Stimmenthaltungen.
b) Ausschussmitglieder, Textvorschlag zur Aufnahme in §7 der 
bestehenden Hauptsatzung:
Zur Abgeltung der notwenigen baren Auslagen und der sonstigen 
persönlichen Aufwendungen erhalten die Mitglieder der Ausschüsse 
für die Teilnahme an jeder Ausschusssitzung eine Aufwandsentschä-
digung. Diese wird nach der jeweils letzten Ratssitzung im laufenden 
Jahr bargeldlos überwiesen. Die Höhe der Aufwandsentschädigung 
beträgt:______€
/Sitzungsteilnahme.
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TOP 5b wurde nach der Abstimmung von a abgesetzt!
TOP 6 Wahl der Ausschüsse gemäß §3 der Hauptsatzung
Bildung und Wahl der Ausschüsse gemäß §§ 44 und 45 GemO.
1.  Rechnungsprüfungsausschuss
2.  Haupt- und Finanzausschuss
3.  Bau- und Liegenschaftsausschuss
4.  Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss
5. Sozial-, Kultur-, Partnerschaftsausschuss
(2) Die Ausschüsse gem. Abs.1 der Hauptsatzung haben sechs Mit-
glieder und für jedes Mitglied einen Stellvertreter. Abweichend davon 
besteht der Rechnungsprüfungsausschuss aus drei Mitgliedern und 
drei Stellvertretern.
(3) Die Mitglieder des Rechnungsprüfungs-, Haupt- und Finanzaus-
schusses werden aus der Mitte des Gemeinderates gewählt. Die fol-
genden Ausschüsse werden aus Mitgliedern des Gemeindesrates und 
sonstigen wählbaren Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde gebildet:
1. Bau- und Liegenschaftsausschuss
2.  Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss
3.  Sozial-, Kultur-, Partnerschaftsausschuss
Mindestens die Hälfte der Ausschussmitglieder sollen Mitglieder des 
Gemeinderates sein;
Entsprechendes gilt für die Stellvertreter der Ausschussmitglieder.
Die Fraktionen haben sich auf einen gemeinsamen Wahlvorschlag 
gemäß § 45 Abs. 1 Satz 2 der GemO verständigt, welcher jedem Rats-
mitglied vorliegt.
Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat beschließt nach § 40 Abs. 1 Satz 1,2 Halbsatz 
GemO die offene Abstimmung. Der Gemeinderat wählt die Mitglieder 
zur Besetzung der zu bildenden Ausschüsse wie von den einzelnen 
Fraktionen vorgeschlagen.
Der Beschluss hierzu ergeht einstimmig ( 17 Ja-Stimmen).
a) Haushalts- und Finanzausschuss
FWG  SPD 
Mitglied Rolf Dr.Pietrowski  Karl Walther
Stellvertreter Reiner Wingert  Andreas Rehbein
Mitglied Manfred Hahn  Günter Dr. Gerhardt
Stellvertreter Jürgen Dr. Leuck  Christine Knuth
CDU
Mitglied Thomas Huckle
Stellvertreter Jens Bäder
Mitglied Manfred Roth
Stellvertreter Norbert Wagner
b) Rechnungsprüfungsausschuss
FWG  SPD 
Mitglied Rolf Dr.Pietrowski  Andreas Rehbein
Stellvertreter Manfred Hahn  Andreas Siebecker
CDU
Mitglied Norbert Wagner
Stellvertreter Manfred Roth
c) Bau- und Liegenschaftsausschuss
FWG  SPD 
Mitglied Reiner Wingert  Karl Walther
Stellvertreter Steffen Bäder  Andreas Siebecker
Mitglied Elmar Meitzler  Jürgen Kindermann
Stellvertreter Rainer Barth  Norbert Holl
CDU
Mitglied Joachim Groß
Stellvertreter Jens Bäder
Mitglied Lothar Frenzel
Stellvertreter Bernd Jung
d) Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss
FWG  SPD 
Mitglied Emil Meitzler  Christine Knuth
Stellvertreter Manfred Hahn  Andreas Siebecker
Mitglied Rainer Barth Karl Scheifler
Stellvertreter Elmar Meitzler  Marco Heblich
CDU
Mitglied Jens Bäder
Stellvertreter Joachim Groß
Mitglied Norbert Wagner
Stellvertreter Tina Kern
e) Sozial-, Kultur- und Partnerschaftsausschuss
FWG  SPD 
Mitglied Jürgen Dr. Leuck  Christine Knuth
Stellvertreter Emil Meitzler  Günter Dr. Gerhardt
Mitglied Kerstin Wolf  Jürgen Kindermann
Stellvertreter Isabell Meitzler  Reiner Janzer
CDU
Mitglied Jens Bäder
Stellvertreter Joachim Groß
Mitglied Tina Kern
Stellvertreter Bernd Jung

f) Umlegungsausschuss
FWG  SPD 
Mitglied Reiner Wingert  Karl Walther
Stellvertreter Rolf Dr. Pietrowski Andreas Rehbein
CDU
Mitglied Manfred Roth
Stellvertreter Thomas Huckle
Der Gemeinderat beschließt die Besetzung des Ausschusses ein-
stimmig (ohne Enthaltung).
TOP 7 Mitteilungen und Anfragen
1. Der Vorsitzende teilt mit, dass dieses Jahr ein Ausflug mit Ge-

meindemitarbeitern stattfindet.
2. Zur Änderung des Bebauungsplanes Im Rothenfeld / Am Effen-

weg liegen keine neuen Erkenntnisse vor.
3. Das Baumkataster ist erstellt, daraus resultierende Pflegemaß-

nahmen werden jetzt ausgeschrieben, um dann im Herbst die 
Arbeiten durchführen zu können.

Nachdem keine weiteren Mitteilungen und Anfragen mehr vorliegen, 
schließt Ortsbürgermeister Kilian um 21.33 Uhr den öffentlichen Teil 
der Sitzung.

Unterschriften:

 
(Vorsitzender)  (Schriftführerin)

Niederschrift gefertigt am: 23.07.2014/sj

Nichtamtliche Mitteilungen

Ausflug der Wendelsheimer „Senioren“
am Donnerstag den 28.08.2014

Der Seniorenausflug der Ortsgemeinde Wendelsheim führt uns dieses 
Jahr nach Weilburg an der Lahn. Unterwegs ist wieder ein Frühstück 
eingeplant. In Weilburg erwartet uns dann eine Schlossführung und 
am Nachmittag eine Schiffstour auf der Lahn.
Zwischen Schlossführung und Schiffstour haben wir ca. 2 Stunden zur 
freien Verfügung um Weilburg zu erkunden.
Den gemütlichen Abschluss haben wir in einer Gaststätte in Heimat-
nähe vorgesehen.
Die Abfahrt ist festgelegt auf 08.00 Uhr an der Volksbank (08.10 Uhr 
Bahnhof)
Die Rückkehr ist für 20.30 Uhr vorgesehen.
Anmeldungen zum Ausflug bitte an den Ortsbürgermeister, während 
der Bürostunden Tel.-Nr. 06734 359 oder privat, Tel.-Nr. 06734 8655.
Die Ortsgemeinde freut sich auf Ihre Anmeldung!

Mit freundlichen Grüßen
H.-L. Kilian, Ortsbürgermeister

Bildnachlese über das Freundschaftsfest 
zum 50. Geburtstag

Nach der Herausgabe der neuen Postleitzahlenverzeichnisse soll 
ein gewitzter Schwabe festgestellt haben, dass es in Deutschland ja 
noch ein Wendelsheim gibt. Darüber informiert, hat der Dirigent des 
gerade gegründeten Musikvereins in Wendelsheim bei Tübingen, Herr 
Walter Schöpe, sich per Schreiben an den Bürgermeister des rhein-
hessischen Wendelsheim gewandt, mit der Anfrage, ob es hier auch 
eine singende oder musizierende Gemeinschaft gäbe. Der hiesige 
Bürgermeister Dr. Richard Wilhelm reichte den Brief zur Erledigung an 
die Vertreter der zuständigen Vereine Männergesangverein und Fanfa-
renzug, die Herren Friedel Heblich und Bruno Klonner zur Erledigung 
weiter.
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Hier war natürlich sofort das Interesse geweckt, die Spezies in der 
gleichnamigen, schwäbischen Gemeinde kennen zu lernen. Schnell 
hatte man Kontakt aufgenommen und eine Einladung ausgesprochen, 
so dass schon am 19. September 1964 zwei Busse mit etwa 120 
schwäbischen Wendelsheimern zur ersten Begegnung mit anschlie-
ßendem Übernachten in privaten Quartieren angereist kamen. Das 
Foto, aufgenommen in der Wendelsheimer Gemeindehalle, zeigt die 
Bürgermeister Johannes Baur und Dr. Richard Wilhelm und stellt prak-
tisch den Geburtsakt einer nun bereits fünf Jahrzehnte währenden 
Verbundenheit dar.
Nachdem der Anfang gemacht war, war der Drang nach Austausch 
kaum noch zu bremsen. Man wollte erfahren, wie leben und denken 
die Freunde im jeweils anderen Wendelsheim. Wie sind die Dorf-
strukturen, welche öffentliche Einrichtungen gibt es und welche Ver-
eine gestalten das soziale und kulturelle Dorfleben? Eine gegebene 
Fügung half die Verbundenheit zu schweißen: In beiden Gemeinden 
wird, zwar in unterschiedlicher Größenordnung, Weinbau betrieben.
Zahlreiche Begegnungen, sowohl im privaten Bereich als auch von 
Gemeindevertretern und Vereinen wurden arrangiert. In beiden Ort-
schaften wurden jeweils bei wechselseitigen Besuchen Freundschafts-
bäume gepflanzt. Auch die Senioren besuchten sich gegenseitig, wie 
das Foto mit Gästen und Gastgebern aus dem Jahr 1996 vor dem 
Heim der FFW zeigt.
Das nächste Foto von 1994 zeigt Gäste und Gastgeber bei einem Orts-
rundgang in unserem rheinhessischen Wendelsheim. Alle Ortsober-
häupter haben auf beiden Seiten die freundschaftliche Verbindung 
nach besten Kräften unterstützt. Im schwäbischen Wendelsheim folg-
ten auf Bürgermeister Baur, Heinz Haspel, Heinrich Höschle, Dorothea 
Lichtenberg und der jetzt amtierende Ortschef Joachim Maul. In der 
rheinhessischen Gemeinde folgten auf Bürgermeister Dr. Wilhelm Karl 
Sperb, Jakob Schwind und der jetzt das Amt ausübende Hans Ludwig 
Kilian.
Die beiden fungierenden Ortsoberhäupter hatten sich darauf verstän-
digt, an die nun fünfzig Jahre währende Verbundenheit mit einem fest-
lichen Beisammensein im schwäbischen Wendelsheim zu erinnern.
Das war der Anlass für nahezu hundert hiesige Wendelsheimer, sich 
am 21. Juni diesen Jahres zu früher Stunde mit zwei Bussen auf den 
Weg nach Baden Württemberg zu machen. Dort warteten schon seit 
geraumer Zeit die Gastgeber auf dem Platz unterhalb der Kirche auf 
ihre rheinhessischen Gäste. Nach der gegenseitigen Begrüßung der 
Gäste und Gastgeber, gab es einen ersten Umtrunk mit einem kleinen 
Imbiss. Der Musikverein intonierte gefällige Melodien, die Schützen 
vom Schützenverein feuerten ihre Böller ab und Joachim Maul hielt 
die Willkommensrede.
Dann gings, wie oben dargestellt, in großem Zug bei herrlichem Son-
nenschein zur Festhalle bei der Schule. Vorneweg eine Trachten-
gruppe, dann die aufspielende Musik, gefolgt von der Weinkönigin der 
VG Wöllstein, Carolin Wagner, im offenen Kabriolett und in einem Pfer-
degespann die Honoratioren aus beiden Gemeinden. Ihnen schloss 
sich das zahlreiche, schwäbisch-rheinhessisch gemischte Fußvolk an.
In der Halle wurde musiziert, gesungen und Festreden gehalten. Die 
Gäste wurden königlich bewirtet: Nach dem Kaffee-und-Kuchen-
Büfett wurde ein kulinarisches Abendessen geboten, begleitet mit 
Getränken je nach Begehr. Ein wahrlich familiäres Zusammensein mit 
regem Austausch, bei welchem auch viele neue persönliche Verbin-
dungen entstanden.
Als Fazit kann hervorgehoben werden: Eine würdige Jubiläumsfeier, 
die die Bürger der beteiligten Gemeinden wieder näher zusammen-
rücken ließ und die innige Verbundenheit weiter festigte. Mögen sich 
auch die nächsten fünfzig Jahre in trauter Gemeinsamkeit fortentwi-
ckeln, zum Nutzen und zum freudigen Erlebnis der Bewohner in bei-
den Wendelsheim!

Wöllstein
ortsbürgermeisterin lucia Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/960091, Fax 06703/960092
E-Mail: gemeinde@woellstein.de
Sprechstunden: dienstags und mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
www.gemeinde-woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Urlaub der Ortsbürgermeisterin
Sommerpause im Gemeindebüro

Frau Ortsbürgermeisterin Müller ist vom 4. bis 17. August 2014 in 
Urlaub. Die Vertretung übernimmt Herr 1. Beigeordneter Schopf.
In dieser Zeit macht auch das Gemeindebüro Sommerpause und ist 
nur während der Sprechstunden
dienstags  von 08.00 bis 09.00 Uhr
mittwochs  von 08.00 bis 09.00 Uhr
donnerstags  von 17.00 bis 18.30 Uhr
besetzt.
Wir bitten um Beachtung.
Das Rathaus-Team wünscht Ihnen schöne Sommerferien!
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Vollsperrung der Eckelsheimer Straße in 
Wöllstein wegen Bauarbeiten

Der Landesbetrieb Mobilität Worms informiert, dass ab dem kommen-
den Montag, 4. August, die K 5 (Eckelsheimer Straße) in Wöllstein in 
zwei Bauabschnitten auf einer Länge von ca. 500 m ausgebaut wird. 
Aus bautechnischen Gründen kann nur unter Vollsperrung gebaut 
werden. Eine Umleitungsstrecke ist ausgeschildert. Die Dauer der 
Bauarbeiten ist bis zum Ende der Sommerferien (05. September) 
geplant. Der Erste Bauabschnitt beginnt ab dem neuen Kreisel K5 
/ K6 / L 400 (Eckelsheimer Straße/ Gumbsheimer Straße / Alzeyer 
Straße, Siefersheimer Straße) und endet in Höhe der Einmündung 
der Kreuzstraße. Neben dem Vollausbau dieses Bereiches werden 
in kleinerem Umfang Rinnen, Bordanlage und Gehwege saniert. Der 
erste Bauabschnitt soll drei Wochen dauern. Im Anschluss daran folgt 
der zweite Bauabschnitt ab der Einmündung Kreuzstraße bis zum 
Kreisel K 5 (Eckelsheimer Straße) / Rheinhessenring / Wallertheimer 
Straße (Neubaugebiet Flonheimer Weg). Der zweite Bauabschnitt soll 
zwei Wochen dauern. Eine kurzfristige Überschneidung beider Bau-
abschnitte ist möglich. Die Baukosten betragen rund 166.000 Euro. 
Daten und Fakten: Bauzeit 5 Wochen, Baulänge ca. 500 Meter, Bau-
kosten 166.000 Euro. 

Wonsheim
ortsbürgermeister rudolf haas
Untergasse 5, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/1219, E-Mail: wonsheim@woellstein.de
Sprechstunde: mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr
www.wonsheim.de

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinden  
Wendelsheim und Eckelsheim

Evang. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 55234 Wendelsheim, 
Tel: 06734-347
Email: ev.wendelsheim@gmx.de
Homepage: www.evkiweck.de
Bürostunde: nach Vereinbarung - rufen Sie gerne an (Pfrin Geißler)

Eckelsheim/Dekanat Wöllstein. KiGo-Sommerevent in und um die 
Beller Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 10.08.2014 - 8. n. Trinitatis: 09.00 Uhr (Eckelsheim): Geißler 
mA, 10.15 Uhr (Wendelsheim): Geißler mA
Sonntag, 17.08.2014 - 9. n. Trinitatis - Kein Gottesdienst
Samstag, 23.08.2014 - Abend-Gottesdienst open air im Kirchgar-
ten: 17.00 Uhr (Wendelsheim): Geißler & Broken Strings
Kein Gottesdienst am 24.8.2014
Sonntag, 31.8.2014 - 11.n.Trinitatis - Kein Gottesdienst
Kindergottesdienst (We)
Geht los mit unserem Dekanats-KiGo-Sommerevent - Infos s.u., 
weitere Infos folgen - Anmeldungen über die KiGo-Teams, Conni 
Knust (06734-913383)
Kirchenmusik
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein?
Chor immer dienstags um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wendels-
heim!
Unser Posaunenchor - macht Pause in den Sommerferien.
Bei Interesse in Verbindung setzen mit Posaunenchorleiter Jörg Krisat 
(06701-3870)
Konfis: Während der Ferien - 2-3x in den Gottesdienst besuchen - bei 
mir/an eurem Ferienort - dann könnt ihr gleich nach den Ferien davon 
erzählen. Einen „Gottesdienst-Pass“ bekommt/habt ihr. Erster Konfi-
Unterricht (KU) am 9. September - alle zusammen um 15.30 Uhr in 
Wöllstein.
Jugend: „Was ihr wollt“ - Infos bei Robin oder Joachim Groß.
Zum Vormerken:
Wendelsheim. Ein Sommernachts-Traum - Sommerfest light
Am Samstag, den 23. August feiern wir und starten mit einem OPEN 
AIR-Gottesdienst um 17.00 Uhr mit viel Musik und anschließendem 
Fest/Konzert. Wir hoffen auf schönes Wetter und - trotz Schulferien - 
auf viele Besucher. Es wird auf jeden Fall ein Fest!
Am Samstag, den 6. September laden die KiGo- Teams des Deka-
nats zu einem KiGo-Tag rund um die Beller Kirche ein. Von 14.00-
17.00 Uhr geht‘s rund - nach dem Motto: „unsere Schöpfung - dem 
Geheimnis auf der Spur“. Anmeldung bitte bis zum 31.08. bei den 
jeweiligen KiGo-Teams. Infos auf der Homepage, Einladung folgt.
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Kath. Pfarrgruppe Wißberg
St. Martin Gau-Bickelheim 

St. Katharina Gau-Weinheim 
St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim 

St. Martin Wolfsheim 
Mariä Aufnahme Partenheim 

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber
Pfarrbüro Gau-Weinheim, Mittelgasse 26 - 28, 55578 Gau-Wein-
heim, Tel. 06732-4025, Fax. 06732 - 961205;
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber
Gemeindereferent: Andreas Mangold, Kontakt über Pfarrbüro
Gau-Bickelheim oder 0177/7469160
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Katholisches Pfarramt St. Martin,
Badenheimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim,
Telefon 06701/494 und Fax 06701 / 1441
e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de
Website: www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 09.00-11.00 Uhr, Donners-
tag von 8.00-10.00 Uhr.
Katholischer Kindergarten St. Martin: Leiterin: Gunhild Vogtel-
Rehn, Pestalozzistr. 1 A, 55599 Gau-Bickelheim; Telefon: 06701/1443, 
geöffnet von Montag bis Freitag 7:00 -16:00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), WAL (Wal-
lertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim), VEN (Vendersheim)

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 09.08.2014 bis 17.08.2014

In den Sommerferien finden vom 04.08.-31.08.2014 keine Werk-
tagsgottesdienste statt!
Samstag, 09.08.14: 17:00 Uhr GW hl. Messe, 18:30 Uhr VEN hl. 
Messe, 18:30 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 10.08.14: 9:00 Uhr GB hl. Messe, 10:30 Uhr WAL hl. Messe, 
10:30 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 15:00 Uhr GB 
Rosenkranzgebet
Mittwoch, 13.08.14: 20:00 GB Eucharistische Anbetung, Rosenkranz, 
Lobpreis ab 20:45 in der Kirche

Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 16.08.14: 17:00 Uhr WOL hl. Messe mit Kräutersegnung, 
18:30 Uhr GW hl. Messe mit Kräutersegnung, 18:30 Uhr WAL Wort-
gottesdienst mit Kommunionfeier und Kräutersegnung
Sonntag, 17.08.14: 9:00 Uhr PART hl. Messe mit Kräutersegnung, 
10:30 Uhr GB hl. Messe mit Kräutersegnung, 10:30 Uhr  VEN Wort-
gottesdienst mit Kommunionfeier und Kräutersegnung, 15:00 Uhr GB 
Rosenkranzgebet
Katholische Öffentliche Bücherei St. Martin; Gau-Bickelheim, im 
Hof des Bürgerhauses, Am Römer
Öffnungszeiten: montags 18:30 - 20:00 Uhr
dienstags von 9:00 - 11:30 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Das Büchereiteam

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallertheim und Gau-Bickelheim

Hinweise auf Gottesdienste und Veranstaltungen:
Freitag, 08.08.14: Sprechstunde im Ev. Gemeindehaus ist wieder am 
22. August
Sonntag, 10.08.14: 9.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, Ev. Kir-
che, 10.15 Uhr Gottesdienst in Wallertheim, Ev. Kirche
Dienstag, 12.8.14: Konfirmandenunterricht ist wieder am 9. Septem-
ber, 17.00-18.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet, Kirchenchorprobe ist 
wieder am 2. September
Mittwoch, 13.08.14: 10.00-11.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet
Freitag, 15.08.14: Sprechstunde im Ev. Gemeindehaus ist wieder am 
22. August
Sonntag, 17.08.14: 10.15 Uhr Gottesdienst in Wallertheim, Ev. Kirche, 
14.00 Uhr Gottesdienst im Römerkeller
Evangelisches Pfarramt, Steggasse 15, 55578 Wallertheim, Tel. (0 67 
32) 88 17
Der Eine-Welt-Laden ist in Wallertheim, Steggasse 15, im Hof gegen-
über dem Pfarramt.
Pfr. Weisgerber hat vom 4. bis zum 19. August Urlaub. Die Vertretung 
bei Beerdigungen und Trauerfeiern wird vom Ev. Dekanat Wöllstein 
geregelt, Tel. 0170-710 71 76
Mit freundlichen Grüßen, Ulrich Weisgerber, Pfarrer

Evangelische Kirchengemeinden Wonsheim, 
Siefersheim und Stein-Bockenheim

Liturgischer Kalender für den 8. Sonntag nach Trinitatis (Dreiei-
nigkeit)
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5,8.9
Lied: EG 318
Psalm: 48
Liturgische Farbe: grün

Gottesdienstordnung  
am Sonntag, dem 10. August 2014

09:00 Uhr Siefersheim: Gottesdienst
10:15 Uhr Stein-Bockenheim: Gottesdienst mit Hl. Taufe von Mariella 
Roth und Mathilda Schwarz, Pfarrer Emig
Öffnungszeiten des Pfarreibüros:
Kirchgasse 3, 55599 Siefersheim, Tel.: 06703/1370, Fax: 06703/4722
Email-Adresse: pfarrei_wonsheim@t-online.de
In den Ferien: Donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr (außer Gründon-
nerstag)
Während der Schulzeit: dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr und don-
nerstags von 17.00 - 19.00 Uhr.
Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - nach 
telefonischer Absprache - ebenfalls möglich.
Für Hausbesuche, Hausandachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer 
Emig ebenfalls gerne zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen. 
Bitte vereinbaren Sie diesbezüglich einen Termin.
Für anstehende Jubiläen, z.B. Goldene Hochzeit, für die Sie eine 
Hausandacht, einen Gottesdienst, oder eine Fürbitte im Gottesdienst 
wünschen, teilen Sie dies bitte rechtzeitig im Pfarreibüro mit. Fürbit-
ten- und Besuchswünsche für z.B. Kranke können ebenfalls im Pfar-
reibüro mitgeteilt werden.
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenschein
Heinrich-Bechtolsheimer-Straße 11, 55599 Wonsheim
Tel.: 06703-1892
Leitung: Frau Anke Scherzer

Regelmäßige Hinweise
Der Kindergottesdienst findet am 1. und 3. Sonntag eines Monats 
immer um 10:30 Uhr in den jeweiligen Gemeinderäumen der Kirchen-
gemeinden statt. Bei Fragen wenden sie sich bitte in Siefersheim an 
Frau Paulus-Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim 
an Frau Gillmeister, Tel.: 1081.
Die Krabbelgruppen Wonsheim und Siefersheim ruhen zur Zeit. 
Interessierte Mütter und Väter mit ihren Kindern können sich im Pfar-
reibüro melden.

Kaffeestunde in der Aufnahmeeinrichtung 
für Flüchtlinge in Ingelheim

Auf Einladung von Pfr. Oldenbruch, der die „Gewahrsamseinrichtung 
für Flüchtlinge in Ingelheim“ betreut, machte sich vor kurzem eine 
Gruppe unserer Pfarrei auf, um mit Kaffee und Kuchen, Süßigkeiten 
und kleinen Spielsachen die dort untergebrachten Migrantenfamilien 
zu erfreuen. Religiös und politisch verfolgte Menschen, teils aus aku-
ten Kriegsgebieten, warten in Ingelheim auf eine Aufenthaltserlaubnis. 
Sie sind oft nur mit dem Lebensnotwendigen von zuhause geflohen. 
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Viele von ihnen müssen jedoch nach kurzer Zeit wieder zurück in ihre 
Heimatländer. Dankbar wurden unsere „Mitbringsel“ angenommen 
und insbesondere die vielen Kinder nahmen freudig Malstifte, Spiel-
sachen und Süßigkeiten mit.
In kurzer Zeit war alles aufgegessen und unter dem Eindruck der Enge 
und dem Zusammenleben der vielen verschiedenen Nationalitäten in 
dieser Einrichtung begaben wir uns auf den Heimweg.
In diesem Zusammenhang bittet Pfarrr Oldenbruch, Koffer und 
Reisetaschen für die ausreisepflichtigen Flüchtlinge zu spenden! 
Wer altes, aber noch funktionsfähiges „Transportmaterial“ abge-
ben kann, meldet sich im Pfarreibüro in Siefersheim (Tel.: 1370) 
oder bei Frau Nowak (Tel.: 4415 AB) bzw. Frau Brück (Tel: 0173 
3248707 AB), möglichst bis 20. August 2014.

Ev. Kirchengemeinden Wöllstein  
und Gumbsheim

Evangelische Kirchengemeinden Wöllstein und Gumbsheim
Evang. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein
Tel: 06703/1211, Fax: 06703/303997
E-Mail: ev.kirchengemeinde.woellstein@ekhn-net.de
Bürostunden von Frau Hartmann: dienstags und freitags, jeweils von 
09:00 bis 11:00 Uhr
Wochenspruch: Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit (Epheser 5, 8 + 9).
Sonntag, 10.08.2014 - 8. Sonntag nach Trinitatis: 10:15 Uhr Gottes-
dienst mit Taufe von Liam-Alexander Spira, anschl. Kirchencafé

Katholische Pfarrgruppe 
 „Rheinhessische Schweiz“

St. Remigius Wöllstein mit Eckelsheim  
und Gumbsheim 

St. Martin Siefersheim 
St. Mauritius Frei-Laubersheim 

Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim 
St. Dionysius Neu-Bamberg

St. Josef und St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal
Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld
Bürostunden: Dienstags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs von 
15.00 Uhr - 19.00 Uhr u. freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel. 06709/429 Fax 06709/911154 E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schweiz
Freitag, 8. August 2014: 19.00 Uhr Fü heilige Messe
Samstag, 9. August 2014: 14.00 Uhr Wö Trauung von Ines Lanz und 
Björn Weyh, 19.00 Uhr Si heilige Messe
Sonntag, 10. August 2014: 09.00 Uhr Wö heilige Messe, 10.30 Uhr Fü 
Familienmesse mit Kirchencafé
Montag, 11. August 2014: 18.30 Uhr Wö heilige Messe
Dienstag, 12. August 2014: 20.00 Uhr Wö Immanuelkreis
Mittwoch, 13. August 2014: 15.00 Uhr Si heilige Messe
Freitag, 15. August 2014 - Mariä Aufnahme in den Himmel: 18.00 
Uhr Wö Gemeinsamer Pilgerweg nach Pfaffen-Schwabenheim ab 
Kath. Kirche Wöllstein
19.00 Uhr FL heilige Messe mit Kräutersegnung

Aktuelles aus der Pfarrgruppe
Aktuelles:
1. Kontakt während der Ferien: Sprechen Sie bitte auf den Anrufbe-
antworter unter der Nummer 06709/429 oder versuchen Sie in ernsten 
Angelegenheiten Pfarrer Todisco unter der Nummer 0175 8516059 zu 
erreichen. Auch Frau Dondaj unter der Nummer 06709/571 können 
Sie anrufen.
Termine und Gottesdienstzeiten entnehmen Sie aber bitte dem Inter-
net oder dem Pfarrbrief, der auch in den Schaukästen an den Kirchen 
zu finden ist!
2. Ministranten: Geheimakte Fisch - Wochenende auf dem Jakobs-
berg vom 19. bis 21.09.2014. Anmeldungen wurden verschickt. Bitte 
meldet Euch in der KJZ in Flonheim an.
bdkj-alzey@bistum-mainz.de oder 06734/8351. Aus unserer Pfarr-
gruppe wird Marcel Matheis als Betreuer teilnehmen.
3. Dringend: Wer hat Kontakte zu einer Pfarrgemeinde in Paderborn? 
Wir wollen nämlich vom 28. bis 30. Dezember nach Paderborn zur 
Sternsingeraussendung. Um Kosten zu sparen würden wir gerne in 
einem Pfarrsaal übernachten. Wer einen Kontakt vermitteln kann, der 
möge sich bitte bald bei uns melden. Danke!

aus vereiNeN 
       und verBäNdeN

eckelsheim

Kleines Urzeitfest am Strandpfad der Sinne
Entdeckerheft für Kinder veröffentlicht

Am 26. Juli 2014 war es dann so weit. Anke Geyer konnte das von ihr 
entwickelte Entdeckerheft vor Ort, am Strandpfad der Sinne veröf-
fentlichen. Ein Jahr akribische Arbeit von der gebürtigen Flombornerin 
machte Erdgeschichte mit dem Strandpfad für Kinder erlebbar. Kinder 
können jetzt spielerisch Geologie erforschen. Die Initiatorin hat sich 
nach Lehrplänen der Sekundarstufe 1 orientiert und spricht Familien 
und Schulen an.
Die 1. Beigeordnete Beate Wridt begrüßte alle Anwesenden und 
bedankte sich bei allen Mitwirkenden, die es ermöglichten, dass sich 
der Strandpfad und Eckelsheim mit einer neu entwickelten Idee wie-
der einmal präsentieren konnten. Erdgeschichte und Meer können 
nun vor Ort von Kindern erforscht werden.
Die Verbandsgemeindeweinkönigin Carolin I. freute sich, dass sie wie-
der in Eckelsheim und am Strandpfad sein können. Die Geschmacks-
beeinflussung des Weines durch Geologie und den Boden, auf dem 
die Reben wachsen, würde hier sehr gut verdeutlicht werden.
Wilfried Jung, Sprecher der Idee dankte Anke Geyer für ihr Enga-
gement und meinte, dass es gut für den Strandpfad der Sinne, für 
Eckelsheim und darüber hinaus für die ganze Region sei, dass auch 
Kinder hierher kommen können und mit dem Entdeckerheft den 
Strandpfad spielerisch erkunden und entdecken können.
Die Kinder der Weingüter Rößler und Rückrich rundeten mit der Prä-
sentation von Brezeln und diversen Getränken das kleine Urzeitfest 
ab.

Anke Geyer überreichte das Entdeckerheft gerade an v.r.: Carolin I., 
Beate Wridt und Wilfried Jung.

Gleich wurde das Entdeckerheft vor Ort neugierig in Beschlag genom-
men.
Es wird noch bekannt gegeben, wo das Entdeckerheft kostenlos zu 
bekommen sein wird!
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Gau-Bickelheim

TSG 1848 Gau-Bickelheim e. V. 
Mitgliederinformation

Am 21. Juli 2014 wurde Dirk 
Krause auf der Vorstandssitzung 
des TSG 1848 Gau-Bickelheim 
e. V. zum kommissarischen 
Pressewart gewählt. Dirk Krause 
ist verheiratet, wohnt in Gau-
Bickelheim, ist gelernter Schrift-
setzer und er hat bis 2012 einen 
dreijährigen Fernlehrgang zum 
geprüften Medienbetriebswirt 

absolviert. Als Vertriebsmitarbeiter ist er für ein Softwareunternehmen 
tätig, welches zu Heidelberger Druckmaschinen gehört.
Dirk Krause wird ab sofort den Verein unter anderem bei der Öffent-
lichkeitsarbeit unterstützen sowie Artikel zu Bekanntmachungen und 
Veranstaltungen verfassen. Zusätzlich ist er verantwortlich für die 
Pflege der Internetseite, die in den nächsten Wochen von ihm kom-
plett neu gestaltet wird. Außerdem hilft er bei der Erstellung von Plaka-
ten und Flyern. Des Weiteren bietet er an einen E-Mail-Newsletter ins 
Leben zu rufen, um Vereinsmitglieder in regelmäßigen Abständen über 
Neuigkeiten und Bekanntmachungen zu informieren.
Der Vorstand des TSG 1848 Gau-Bickelheim e. V. bittet die Sparten-
leiter sowie die Mitglieder, Dirk Krause bei der Tätigkeit des Pres-
sewarts zu unterstützen und ihm Informationen zu Veranstaltungen 
sowie Spielen zukommen zu lassen. Er wird sich in den kommenden 
Wochen bei den einzelnen Sparten des Vereins noch persönlich vor-
stellen und den Dialog suchen.
Kontaktdaten: Dirk Krause, Adenauerring 6, 55599 Gau-Bickelheim, 
Telefon: 06701-2004001, E-Mail: presse@tsg1848gau-bickelheim.de

Gumbsheim

TTC 1975 Gumbsheim e. V. 
Ausflug in den Holliday Park

Auf in den Holiday Park nach Haßloch heißt es für die Mitglieder des 
TTC Gumbsheim am Samstag, dem 13.09.2014. Spaß und Unterhal-
tung sind auf dem 400.000 qm großen Areal mit dem „Pfälzer Dorf“, 
dem „Base Camp“, „Holly`s Cartoon Town“ und vielen anderen Attrak-
tionen garantiert. Shows und Events sind live zu erleben. Nach dem 
Parkbesuch ist ein gemeinsames Abendessen geplant, wo man den 
Tag gemütlich ausklingen lässt. Gestartet wird am 13.09.2014 um 
08:30 Uhr an der Gemeindehalle Gumbsheim mit einem Reisebus. Die 
Rückkehr ist gegen 21:00 Uhr geplant. Der Preis inklusive Eintritt und 
Busfahrt beträgt 20€.
Vorlagen zur verbindlichen Anmeldung sind bei Ursula Mann (Back-
hausgasse 5) oder donnerstags ab 20:00 Uhr in der Gemeindehalle bis 
21.08.2014 zu haben. Für Kinder und Jugendliche ohne die Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten muss eine Einverständniserklärung der 
Eltern vorliegen. Viel Spaß wünscht schon jetzt der Vorstand des TTC.

Siefersheim

GV 1879 Siefersheim e. V. 
Sommerfest in „Toni‘s Tenne“

Es ist mal wieder so weit. Am 23.08.2014 ab 19.00 Uhr feiert der 
GV Einigkeit 1879 Siefersheim e. V. sein traditionelles Sommerfest in 
Toni’s Tenne. Hierzu möchten wir jeden der Lust hat ein bisschen zu 
feiern, herzlich einladen. Selbstverständlich ist die Küche wieder bes-
tens vorbereitet, die Hunsrücker Pfundsgerollte warten auf Sie. Neben 
dem schon legendären Wein vom Fass werden - wie immer - auch 
gute Laune, Lieder und vieles mehr geboten. Auf Ihren Besuch freut 
sich Ihr GV Einigkeit 1879 Siefersheim e. V..

Siefersheimer LandFrauen
Tagesausflug 

Am Samstag, dem 26. Juli 2014 starteten LandFrauen, Männer und 
Kinder schon früh bei bestem Wetter zum diesjährigen Tagesausflug. 
Ziel der Reise war die Nudelfabrik Berres in Walldürn/Odenwald. Nach 
einer Einführung in die Firmengeschichte und Informationen zur Her-
stellung verschiedener Nudelsorten durften wir, in weiße Kittel ver-
packt, Einblick in die Fabrikation und Lagerhaltung der Firma nehmen. 
40.000 Eier werden täglich hier von einer Maschine vollautomatisch 
aufgeschlagen und weiterverarbeitet.

Von dem hervorragenden Geschmack der Nudeln überzeugten wir 
uns am Nudelbuffet. Spagetti mit Pesto, Nudeln asiatisch, Tortellini in 
Sahnesoße und Hütchen in herzhafter Schinkensoße hatte die Köchin 
für uns gezaubert. „Nudeln machen glücklich“- das ließen wir uns 
nicht zweimal sagen und bedienten uns entsprechend.
Gut gestärkt führte der Weg weiter nach Michelstadt. Nach einem klei-
nen Stadtrundgang genehmigten wir uns Kaffee, Kuchen und Eis im 
Café des Weltmeisters der Tortenbäckerei. Genuss pur!
Als nächstes Ziel stand Erbach auf dem Programm. Dort erwarteten 
uns eine Waschfrau und eine Marktfrau in historischen Gewändern.

Mit lustigen und kernigen Sprüchen führten sie durch die Geschichte 
ihres beschaulichen Städtchens. Auch der kleine Regenschauer 
gegen Ende der Führung konnte die Stimmung nicht trüben.
„Nudelglücklich“ ging es gegen Abend singend und bei bester Laune 
zurück zum gemütlichen Abschluss in die Straußwirtschaft Wirth nach 
Wöllstein.
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LandFrauen Siefersheim Aktuell 

Anmeldungen erwünscht bei Annerose Kinder, Tel. 2627. Plätze auch 
für Kurzentschlossene! Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen 
Abend mit Ihnen!

Stein-Bockenheim

Landfrauenverein Stein Bockenheim 
Kerb vom 20. - 22.09.2014:  

„Wir“ beteiligen uns an der Kerb
Auch in diesem Jahr hat der Landfrauenverein die Organisation des 
Kaffee- und Kuchenstandes übernommen. Alleine können wir dieses 
nicht „stemmen“ und brauchen Hilfe.
-  Wer backt uns einen Kuchen/eine Torte?
-  Wer kann am Sonntagnachmittag und/oder am Montagnachmit-

tag beim Verkauf helfen?
Der Erlös der „Kerwe“-Veranstaltung kommt der Gemeindehalle 
zugute und zugleich allen Vereinen, da diese die Gemeindehalle kos-
tenfrei nutzen dürfen. Machen Sie daher mit und unterstützen Sie uns! 
Sprechen Sie uns bitte an!
Infos bei: Ellen Stumpf (Tel. 785), Petra Mees (Tel. 2217), Anette Kas-
tner (4972), Marliese Reiß (Tel. 1899).

Termine August
12.08.2014: Frauenstammtisch, 19.00 Uhr, Gaststätte „Zum Stein-
bock“ (jeden 2. Dienstag im Monat)

Feste Termine 
Jeden Montag: Montagsturner, 20.00 Uhr, Gemeindehalle
Jeden Mittwoch: Handarbeitstreff, 19.00 - 20.00 Uhr, Mehrgenerati-
onenraum Gemeindehalle
Jeden Donnerstag: Lauftreff / schnelles Gehen - bis Ende August 
2014, 19.00 Uhr, Röhrenbrunnen Ecke Breite-/Kirchgasse
Gymnastik mit Mel. Petry-Theis, ab September 2014 19.00 Uhr, 
Gemeindehalle
Informationen zu allen Veranstaltungen bei Ellen Stumpf (Tel. 785), 
Anette Kastner (Tel. 4972), Marliese Reiß (Tel. 1899) oder auf unserer 
Internetseite unter www.stein-bockenheim.de/landfrauenverein.html

wendelsheim

TuS „Grün-Weiss“ 1848 Wendelsheim e. V.
Neue Turnkästen

Nachdem festgestellt wurde, 
dass unsere Sprungkästen Mit-
bewohner (Holzwürmer) haben, 
wurde beschlossen, über eine 
Spendenaktion Geld zu sam-
meln und neue anzuschaffen.
Nach vielen Spenden und einer 
gespendeten Summe von EUR 
500,00 von der Volksbank Alzey-
Worms eG beschloss dann der 
Vorsitzende unseres Vereins, 
Joachim Groß, diese Sprung-
kästen zeitnah zu kaufen.
Seit einigen Wochen können wir 
mit unseren Kindern auf neuen 
Geräten turnen.

Angeschafft wurden zwei neue 
Sprungkästen mit passenden 
Leitern, welche leicht in die 
Kästen einzuhängen sind. Mit 
diesen sind wir in der Lage, 
neue Kletterlandschaften auf-
zubauen und unsere Turn-
stunde abwechslungsreicher zu 
gestalten.
Ein großes Dankeschön an alle 
Spender und besonders an die 
Volksbank Alzey-Worms eG. 
Ebenso möchten wir uns bei 
unserem Vorstand bedanken, 
der diese Kästen zeitnah ange-

schafft hat.
Vielen Dank im Namen aller Turnkinder, Eltern und Übungsleiter.

WendelsheimWöllstein

Schützengesellschaft 1928 e. V. Wöllstein
Einladung 

am Sonntag, 17. August 2014 Autofreies Appelbachtal
zum Tag der offenen Tür Schützenhaus Wöllstein,

Jedermannschießen
Für Kinder und Erwachsene.
Zum Essen: Altbewährtes: Schwenksteaks mit Weck oder Pommes 
und Bratwurst; Kaffee und Kuchen. 
Gegen den Durst können wir auch etwas tun - unter schattigen Bäu-
men ausruhen.
Ein kleiner Bücherflohmarkt lädt zum Stöbern ein.
Auf Wiedersehen im Wöllsteiner Schützenhaus.

Kurs für Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
bei den Johannitern in Wöllstein

Die Johanniter-Unfall-Hilfe veranstaltet am 17. August 2014 einen 
Kurs für Lebensrettende Sofortmaßnahmen in Wöllstein. Dabei wird 
nach dem neuen pädagogischen Konzept der Johanniter unterrichtet, 
das abwechslungsreiche, peppige und praxisorientierte Kurse garan-
tiert. Selbstverständlich stimmen die dahinter stehenden medizini-
schen Lehraussagen mit den aktuellen nationalen und internationalen 
Richtlinien überein. Der Lehrgang umfasst 8 Stunden und die Teilnah-
mebescheinigung dient als Nachweis für die Führerscheinklassen AM, 
A1, A2, A, B, BE, M, L, T und S und die Betriebshelfer-Auffrischung. 
Doch nicht nur Führerscheinbewerber und Betriebshelfer sind zur Teil-
nahme aufgerufen: Zu jeder Zeit und an jedem Ort können sich Not-
fallsituationen ereignen, die eine spontane und beherzte Hilfeleistung 
erforderlich machen. Leider trauen sich nicht alle zu, Erste Hilfe zu 
leisten, und gerade wenn Angehörige, Freunde und Kollegen betrof-
fen sind, ist die allgemeine Hilflosigkeit und Unkenntnis der lebens-
rettenden Maßnahmen erschreckend und die Folgen oft fatal. Dabei 
kann in vielen Situationen rasches Handeln Leben retten! Der Kurs 
für Lebensrettende Sofortmaßnahmen beginnt am Sonntag, dem 17. 
August 2014 um 09:00 Uhr bei den Johannitern in Wöllstein (Zie-
gelhüttenstraße 9) und endet gegen 16:00 Uhr. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Telefon 06703/301562 (dienstags von 19 - 21 
Uhr) oder per Mail unter bernadette.brysch@johanniter.de.
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waS SOnSt nOch intereSSiert

Sondertarif zum  
Bad Kreuznacher Jahrmarkt 2014

Die Verkehrsgesellschaft weist darauf hin, dass nicht alle RNN-Zeit-
karten bei den zusätzlichen Fahrten zum Bad Kreuznacher Jahrmarkt 
2014 vollumfänglich akzeptiert werden!
Anerkannt werden generell (auch im Sondertarif) der Schwerbehinder-
tenausweis mit Begleitperson, BahnCard, Einzel- und Mehrfahrtenkar-
ten sowie Single- und Gruppentageskarten.
Wochen-/Monats- und Jahreskarten sowie Jobticket-Inhaber müssen 
einen Einzelfahrschein erwerben, der auch für die Rückfahrt gilt. Die 
Mitnahmeregelung bei diesen Karten entfällt. Die Kurgastkarte und 
das Semesterticket werden im Sonderverkehr nicht anerkannt. Die 
Ausnahme bildet die Linie 11, welche tagsüber zwischen Bahnhof 
und Brückes/Pfingstwiese pendelt. Dort werden alle RNN-Zeitkarten 
sowie RMV/RNN-Übergang akzeptiert.

Energietipp der 
 Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Hydraulischer Abgleich -  
entscheidend für die Effizienz

Oftmals wird bei einer Heizungsmodernisierung dem Fabrikat des 
Kessels viel Bedeutung beigemessen. Tatsächlich ist aber die Quali-
tät von Installation und Regelung mindestens genauso wichtig für die 
Effizienz des Heizungssystems. Nach Untersuchungen der Verbrau-
cherzentrale sind zwei Drittel der Brennwertheizungen nicht richtig 
eingestellt: Sie verbrauchen mehr Brennstoff als nötig. Insbesondere 
wird nach der Umrüstung auf Brennwerttechnik der „hydraulische 
Abgleich“ vernachlässigt - das ist die optimale Einstellung der Durch-
flussmenge durch jeden einzelnen Heizkörper. Sie muss jeweils auf 
das Rohrnetz, den Heizkörper und die Pumpe abgestimmt sein, sonst 
können Strömungsgeräusche auftreten oder die Heizkörper werden 
ungleichmäßig warm.
Durch die Umstellung auf Brennwerttechnik verändert sich die Tem-
peratur des Heizwassers und damit der Wasserdruck im gesamten 
System. Hier müssen die Durchflussmengen neu angepasst werden. 

Deshalb setzen Programme zur finanziellen Förderung der Heizungs-
modernisierung auch einen hydraulischen Abgleich voraus. Beson-
ders in besser gedämmten Häusern kann durch einen hydraulischen 
Abgleich viel Energie gespart werden: Im Schnitt sind es 2 l Heizöl 
bzw. 20 kWh Gas pro Quadratmeter und Jahr.
Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bietet die Möglichkeit eines 
ausführlichen Beratungsgesprächs zu den Themen Heiztechnik und 
Heizungsoptimierung nach telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Montag, dem 18.08.14 von 12.30 - 17.00 
Uhr Sprechstunde in der Kreisverwaltung in Alzey, Ernst-Ludwig-
Straße 36. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voranmel-
dung unter: 0 67 31/408-0.

Veranstaltung der Kultur- und  
Weinbotschafter/innen Rheinhessen

sonntags 15 Uhr in Rheinhessen
WEIN.WIND.STILLE
Erkunden Sie zusammen mit Kultur- und Weinbotschafterin Bärbel 
Ehrath-Weber unter dem Motto WEIN.WIND.STILLE die faszinie-
rende Natur der Alsheimer Hohlwege und wandern Sie zur kleinen 
Kirchenruine in Hangen-Wahlheim. Genießen Sie Alsheimer Wein in 
der faszinierenden Natur der Hohlwege.Die Wanderung durch das Als-
heimer Hohlwegeparadies findet am Sonntag, den 17. August 2014 
um 15 Uhr statt und kostet 10,00 € pro Person.
Anmeldung und Informationen bei Bärbel Ehrath-Weber unter Tel. 
06249-5186, baerbel.ehrath-weber@kultur-und-weinbotschafter-
rheinhessen.de oder www.kultur-und-weinbotschafter-rheinhessen.de
Datum/Uhrzeit der Veranstaltung: Sonntag, 17.08.2014, 15 Uhr
Ort / genauer Treffpunkt: Rathausplatz, Bachstraße 2467577 Alsheim
Anmeldung erforderlich? Ja/nein ja
Kontakt: Telefon Bärbel Ehrath-Weber, Tel. 06249-5186
E-Mail: baerbel.ehrath-weber@kultur-und-weinbotschafter-rheinhes-
sen.de oder www.kultur-und-weinbotschafter-rheinhessen.de
Kosten: pro TeilnehmerIn: 10,00 €

mittwochs 18 Uhr in Rheinhessen
Geschichte und Geschichten rund um Gundheimer Häuser
Der wirtschaftliche Aufschwung im Rahmen der Industrialisierung 
in der Zeit des Imperialismus hatte vielfältige Auswirkungen auf die 
Bürger des Dorfes Gundheim. Neue soziale, kulturelle und politische 
Interessen und Bedürfnisse änderten das gemeinschaftliche Zusam-
menleben nachhaltig. Stille Zeitzeugen dieses gesellschaftlichen 
Umbruchs sind noch heute die imposanten Häuser inmitten des alten 
Ortskerns. Doch welches Leben spielte sich vor und vor allem hinter 
ihren Mauern vor mehr als 100 Jahren ab? Für rund 1,5 Stunden lässt 
am 20.08.2014 die Kultur- und Weinbotschafterin Helmtrud Schäfer 
bei einem Rundgang die Zeitzeugen aus Stein mit ihrer Geschichte 
und ihren Geschichten lebendig werden. Treffpunkt ist um 18 Uhr in 
Gundheim, Bahnhofstraße (Bushaltestelle). Der Abschluss findet nach 
ca. 1,5 Stunden bei einem Glas Gundheimer Wein statt. Informatio-
nen und Anmeldung Beate Hess, Tel. 06243/905806, beate.hess@
kwb-rheinhessen.de Helmtrud Schäfer, Tel. 06244/4589, helmtrud.
schäfer@kwb-rheinhessen.de. Erwachsene zahlen 6 € Kinder unter 14 
Jahre sind frei.
Datum/Uhrzeit der Veranstaltung: 20.08.2014, 18 Uhr
Ort / genauer Treffpunkt: Gundheim, Bahnhofstraße (Bushaltestelle)
Anmeldung erforderlich? Ja/nein Ja
Kontakt: Telefon Beate Hess, 06243/905806, Helmtrud Schäfer, 
06244/4589
E-Mail: beate.hess@kwb-rheinhessen.de, helmtrud.schäfer@kwb-
rheinhessen.de, www.kultur-und-weinbotschafter-rheinhessen.de
Kosten: pro TeilnehmerIn: 6 €
Veranstaltung der Kultur- und Weinbotschafter/innen Rheinhessen

samstags 15 Uhr in Rheinhessen
Kleine Mainzer Farbenlehre
Mainz kann ganz schön bunt sein! Erleben Sie mit Claudia Strehl die 
vielseitigen Facetten der Farbe Blau in Mainz. Kommen Sie mit auf 
diese Führung und erleben Sie Ihr „blaues Wunder“. Am 23.08.2014 
um 15 Uhr treffen wir uns an der Dominformation in Mainz. Auf diesem 
ca. 2-stündigen Spaziergang erfahren Sie, warum der Montag blau ist 
und wie man die blaue Farbe hergestellt hat. Zum Abschluss genie-
ßen Sie in heiterer Rund ein Gläschen Wein, lauschen Sie dazu den 
Klängen eines Weinliedes und erleben Sie dabei Ihr blaues Wunder. 
Anmeldung erforderlich. Kosten 7,- € pro Person
Datum/Uhrzeit der Veranstaltung: 23. August 2014, 15 Uhr
Ort / genauer Treffpunkt: Mainz, Dominformation am Marktplatz
Anmeldung erforderlich? Ja/nein ja
Kontakt: Telefon Claudia Strehl,06131 669 3610
E-Mail: Claudia-maria.strehl@kwb-rheinhessen.de, www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de
Kosten pro TeilnehmerIn: € 7,00 pro Person
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Sonntags 15 Uhr in Rheinhessen
Sonntags 15 Uhr an der Rheinterrasse
- im „Fröhlichen Weinberg“
Natur, Kultur und Wein bei einem Spaziergang in den Nackenheimer 
Weinbergen erleben. Mit der Kultur- und Weinbotschafterin Ilse Hees 
können Sie am Sonntag, dem 24.08.2014 während der etwa 2-stün-
digen Wanderung viel über die Flora und Fauna des Nackenheimer 
Rothenbergs erfahren, sowie einiges über die Geologie des Rotliegen-
den.
Mitten in den Weinbergen werden Nackenheimer Weine verkostet. 
Hier lässt sich das Terroir erschmecken und wird erlebbar. Lassen Sie 
sich neben Weingenuss und Informationen von dem herrlichen Pan-
oramablick auf Inseln, Odenwald, Taunus und Rheintal verzaubern. 
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Lehrbrünnchen, Weinbergstraße 50 in 
Nackenheim. Informationen unter 06131-509595 oder ilse.hees@kwb-
rheinhessen.de. Führung 10,- € incl. Weinprobe
Datum/Uhrzeit der Veranstaltung: 24. August 2014, 15 Uhr
Ort / genauer Treffpunkt: 55299 Nackenheim, Am Lehrbrünnchen, 
Weinbergstraße 50
Anmeldung erforderlich? Ja/nein Nein
Kontakt: Telefon Ilse Hees, 06131-509595
E-Mail: ilse.hees@kwb-rheinhessen.de, www.kwb-rheinhessen.de
Kosten: pro TeilnehmerIn: 10 €/Pers.

Mittwochs 18 Uhr Uhr in Rheinhessen
www.wald-wasser-wein.de
Wandern Sie mit Kultur-und-Weinbotschafter Walter Klippel in das 
kleine Schwabenheimer Waldgebiet „Pfauengrund“ zu den Quellen, 
die das Schwabenheimer Trinkwasser liefern. Es gibt Hinweise zur 
Botanik des Waldes sowie dem „Sauerbach“, der einmal fünf Müh-
len antrieb. Neben dem zu verkostenden Quellwasser kommt auch 
der Wein nicht zu kurz und steht unter dem Thema „Neue Rebsor-
ten“. Gutes Schuhwerk ist vorteilhaft. Im Anschluss kann man sich 
in der vielfältigen und guten Schwabenheimer Gastronomie stärken. 
Treffpunkt ist auf dem Marktplatz an der evang. Kirche (Ortsdurchfahrt 
der L 428) in 55270 Schwabenheim um 18.00 Uhr. Informationen und 
Anmeldung unter 06130-6064 oder walter.klippel@kultur-und-wein-
botschafter-rheinhessen.de. Erwachsene zahlen 6,-€/Person, Kinder 
bis 14 Jahre sind frei.
Datum/Uhrzeit der Veranstaltung: 27.08.2014, 18 Uhr
Ort / genauer Treffpunkt: Marktplatz an der evang. Kirche (Orts-
durchfahrt der L 428)
Anmeldung erforderlich? Ja/nein ja
Kontakt: Telefon Walter Klippel, 06130-6064
E-Mail: walter.klippel@kultur-und-weinbotschafter-rheinhessen.de
Kosten: pro TeilnehmerIn: 6,00 €/Person

samstags 15 Uhr in Rheinhessen
Nieder-Olm: seine Geschichte im Schatten einer fast vergessenen 
Burg.
Dass Nieder-Olm in der Vergangenheit eine Burg sein Eigen nennen 
konnte, daran erinnert so manches im neu gestalteten Zentrum der 
noch sehr jungen Stadt.
Geschichte und Moderne, zwei welche sich durchaus ergänzen kön-
nen. Doch Nieder-Olm hatte auch eine beachtliche jüdische Gemeinde. 
Historische Mühlen und große villenähnliche Gehöfte prägten das 
Leben in ULMENA. Sogar ein Gefängnis war von Nöten um einige 
nächtliche Zecher im Zaum halten zu können. Rechtssprechende Per-
sonen sorgten vor Gericht für den so notwendigen Frieden.
Gehörte die Burg „mit seinen Mannen“ wirklich dem Ort/der Stadt? 
Bringen wir doch während des ca. 2stündigen Spazierganges „etwas 
Licht ins Dunkle“. Im Anschluss bietet sich die Möglichkeit in Haus 
der Interessensgemeinschaft NIEDER-OLMER-GESCHICHTE (altes 
Rathaus) bei einem Glas Wein den Nachmittag ausklingen zu lassen.
Treffpunkt ist der Parkplatz/Burgschule, im Stadtzentrum gegenüber 
der Kirche um 15 Uhr. Informationen und Anmeldung unter 06136-
756078 oder axel.lehrbach@kultur-und-weinbotschafter-rheinhessen.de.
Erwachsene zahlen 6,00 Euro und Kinder 1,00 Euro
Datum/Uhrzeit der Veranstaltung: 30.08.2014 um 15 Uhr
Ort / genauer Treffpunkt: Parkplatz/Burgschule, im Stadtzentrum 
Nieder-Olm gegenüber der Kirche
Anmeldung erforderlich? Ja/nein ja
Kontakt: Telefon Axel Lehrbach, 06136-756078
E-Mail: axel.lehrbach@kultur-und-weinbotschafter-rheinhessen.de, 
www.kultur-und-weinbotschafter-rheinhessen.de
Kosten: pro TeilnehmerIn: Erwachsene 6,00 Euro, Kinder 1,00 Euro.

Vorlesen und Vortragen: Seminar macht fit 
fürs Publikum

Die Literaturszene in Rheinhessen boomt. Der Rheinhessen-Krimi und 
andere in Hochdeutsch oder Mundart verfasste Prosa und Lyrik sind 
mittlerweile fester Bestandteil im Buchhandelssortiment. Zahlreiche 
in der Region lebende Autorinnen und Autoren haben in den letzten 
Jahren die bislang eher überschaubare Namensliste rheinhessischer 
Literaten deutlich erweitert. 

Autorenlesungen und Rezitationsabende sind immer häufiger im regi-
onalen Veranstaltungskalender vertreten. Als Autor oder Rezitator 
Texte für ein Publikum zum Leben zu erwecken, erfordert eine inten-
sive Vorbereitung. Stimmliche Präsenz und sprecherische Fähigkei-
ten sind wichtige Voraussetzungen dafür, dass ein Vortrag gelingt. 
Die Kreisvolkshochschule Alzey-Worms (KVHS) bietet für Samstag, 
13. September, 10.00 bis 17.00 Uhr in Alzey das Seminar „Vortragen 
und Vorlesen“ an, das diese Kompetenzen fördern und weiterentwi-
ckeln möchte. Die Leitung des Workshops hat die Stimmpädagogin 
und Regisseurin Susanne Schwarz. Das Seminar hat u.a. folgende 
thematische Schwerpunkte: Die Beziehung Sprecher - Text, das Text-
verstehen, das richtige Betonen, die Sprechgeschwindigkeit, das 
Sprechdenken und -fühlen, die Sprechsituation, das eigene Stimm-
potenzial. Die Lerninhalte werden auf der Grundlage von Texten der 
Teilnehmenden in die Praxis umgesetzt.Weitere Informationen und 
Anmeldung: Geschäftsstelle der KVHS, Tel.: 06731/494740. Theodor-
Heuss-Ring 2, 55232 Alzey, 31.07.2014, Tel.: 06731/49 47 45 / Herr 
Zuber, Telefax: 06731/49 47 59, eMail: kvhs@alzey-worms.de

Exkursion nach Verdun
Die Kreisvolkshochschule Alzey-Worms (KVHS) bietet in Kooperation 
mit dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VDK) für Sams-
tag, 27. September 2014 eine Busfahrt zu den Gedenkstätten des 
Ersten Weltkriegs in Verdun an. Verdun war von Februar bis Dezem-
ber 1916 Schauplatz einer der verlustreichsten Schlachten des Ersten 
Weltkrieges, die mit einem Angriff deutscher Truppen auf die franzö-
sische Festung begann. Im Verlauf dieser kriegerischen Auseinan-
dersetzung wurden auf französischer Seite ca. 167.000 Menschen 
getötet, auf deutscher Seite starben 150.000 Menschen. Die Abfahrt 
des Reisebusses in Alzey ist für 08.00 Uhr vorgesehen. Über Ostho-
fen geht es dann weiter zum Zielort. Das Besichtigungsprogramm in 
Verdun unter der Leitung von Diego Voigt vom VDK ist ab 11.15 Uhr 
geplant. Programmpunkte sind u.a. das Gebeinhaus, der französische 
Nationalfriedhof, die Festung Douaumont sowie das während der 
Schlacht zerstörte Dorf Fleury-devant-Douaumont. Im Anschluss an 
einen kleinen Stadtrundgang in Verdun haben die Teilnehmenden am 
späten Nachmittag in der Stadt noch eine Stunde zur freien Verfü-
gung, ehe es um 18.00 Uhr wieder auf die Heimreise geht.
Weitere Informationen und Anmeldung: Geschäftsstelle der KVHS, 
Tel.: 06731/494740. Theodor-Heuss-Ring 2, 55232 Alzey, 31.07.2014, 
Tel.: 06731/49 47 45 / Herr Zuber, Telefax: 06731/49 47 59, eMail: 
kvhs@alzey-worms.de

Zeltlager des Kreises in Nieder-Wiesen 
trotzt Witterung

Feucht und fröhlich auf dem Zeltplatz/ 
 Landrat spendiert Eis

„Blubb blubb blubb“ lautete das Thema der diesjährigen Sommer-
freizeit der Kreisjugendpflege auf dem Zeltplatz in Nieder-Wiesen. 
„Wir wussten bereits im März, als wir das Motto auswählten, wie das 
Wetter im Juli bei uns wird“, schmunzelte Kreisjugendpfleger Thomas 
Espenschied, der das traditionelle Sommer-Zeltlager für Kinder aus 
dem Landkreis Alzey-Worms in Nieder-Wiesen organisierte. Doch 
auch die mitunter kräftigen Regenschauer konnten die Laune der 31 
Kinder im Alter zwischen sieben und zwölf Jahren und dem Betreuer-
Team nicht verderben. Nur in einer Nacht zog man dann doch für die 
Übernachtung die „wasserdichten“ Holzhütten den Zelten vor.
Und ins Wasser fallen musste auch kaum ein Angebot. Ein Höhepunkt 
war dabei eine Walderkundungstour mit Förster Gunnar Wolf vom 
Forstamt Rheinhessen, der auf kindgerechte Art Begeisterung für und 
den Respekt vor der Natur vermittelte. Darüber hinaus standen unter 
anderem Ausflüge in den Kurpfalzpark nach Wachenheim und in den 
Barfusspfad Bad Sobernheim, Bastelangebote, Nachtwanderung, 
Lagerolympiade und ein Fußballturnier auf dem abwechslungsreichen 
Programm.
Die sommerlichen Temperaturen tagsüber eigneten sich unabhängig 
von den Regenschauern bestens für eine willkommene Abkühlung. So 
ließ es sich Landrat Ernst Walter Görisch nicht nehmen, den Kinder an 
einem Nachmittag ein Eis zu spendieren. Görisch dankte bei dieser 
Gelegenheit den vielen ehrenamtlichen Helfern und Betreuern, ohne 
die eine solche Sommerfreizeit nicht möglich wäre. Die Lagerleitung 
hatte in diesem Jahr Sina Gerhardt inne, ihre Mutter Helga Gerhardt 
übernahm die Rolle der „Kochmutti“. „Mit dem Zeltlager wollen wir 
insbesondere auch Kindern aus finanziell schwächeren Familien einen 
Urlaub ermöglichen, in dem sie zusätzlich noch Formen des sozialen 
Miteinanders und den Rückhalt in einer Gemeinschaft erleben kön-
nen“, sagte Görisch. Gleichzeitig zum Zeltlager in Nieder-Wiesen ist 
eine Gruppe von 13 Kindern und Jugendlichen aus dem Kreis in den 
Partnerlandkreis Koscian aufgebrochen, um an der Deutsch-Polni-
schen Jugendbegegnung der Kreisjugendpflege in der Jugendher-
berge in Smigiel teilzunehmen, informierte Espenschied. „Dort strahlt 
die Sonne vom Himmel“, erfuhr der Kreisjugendpfleger.
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Eine Abkühlung verschaffte Landrat Ernst Walter Görisch den Kindern 
der diesjährigen Sommerfreizeit der Kreisjugendpflege auf dem Zelt-
platz in Nieder-Wiesen und verteilte Eis.

Wonsheim
im Juni 2014

Edith Mertens
75. Geburtstages

Ich bedanke mich auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Freunden und Bekannten für die vielen
Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich

meines

Telefon 06703-3772

Allerlei rund um den Haushalt.  Am 09.+10. August von
10.00-17.00 Uhr in Siefersheim Gumbsheimer Weg 15,

Sonntag alles für 1 €

Haus-und Hofflohmarkt
Haushaltsauflösung

Telefon 06703/1304

2 Zimmer, Küche, Bad, 56 m², ebenerdig
ab sofort zu vermieten. (219,7 KWh/m²)

In Wöllstein

Wohnung zu vermieten: schöne 2-Zi.-Einlieger-Wohnung mit 
56 m2 Wfl. in ruh. Lage von Wöllstein zu vermieten. EBK, Bad, Abstellkammer, 

PKW-Stellpl. vorhanden. Kaltmiete 300,- € + 2 MM KT. 
Warmmiete 420,- € inkl. Umlagen. Tel. 0151 / 58927144

Logopäde/in | Sprachtherapeut/in  
für 10–15 Therapien pro Woche zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt gesucht!

Wortstark – Sprachtherapeutische Praxis
Alzeyer Straße 4 · 55597 Wöllstein

0 67 03/30 35 54 · u.steinborn@wortstark.info

Suche zuverlässige/n Rentner/in zur Pflege
meines Gartens in Wöllstein.

Tel.: 0 67 03 / 96 16 27

Telefon: 06362 / 2343, ab 19.30 Uhr.

6 Meter lang, zuzüglich Anlieferkosten.
1 Fuhre: 10 Rm.

Liefere Brennholz

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Lauf nicht fort,

Wir liefern Ihnen alles für Ihr Haus vom Keller bis zum Dach 
und natürlich auch für Ihre Außenanlagen. Schüttgüter, Be-
tonfertigteile, Beton sowie Holz nach Ihren Schnittlisten 
gehört ebenfalls zu unserem Sortiment. Ein besonderer Be-
standteil unseres Sortiments sind ökologische, nachhaltige 
Baustoffe wie Lehmputze, Lehmfarben, Holzfaserdämmstoffe 
sowie die reinen Kalkprodukte der Firma Auro. Wir mischen 
Ihnen hochwertigste Profi-Farben in vielen Farbtönen auf 
unserer Mischanlage. Für Ihren Bedarf halten wir ein  
reichhaltiges Sortiment an Werkzeugen bereit. Befesti-
gungsprobleme lösen Sie mit unserem Sortiment an Dübeln, 
Holzbeschlägen und Nägeln. Kleinere Elektroprobleme 
lassen sich mit unserem Elektrosortiment bestimmt in den 
Griff bekommen. Sanitär und Ausbauprodukte, Türen, 
Zisternen, Brennstoffe, Gas und vieles mehr.

Im Falle eines Falles, gibt es bei Pitthan einfach alles.

Unser freundliches Team freut sich auf Ihren Einkauf.

PITTHAN - BAUSTOFFE
Ihr kompetenter und freundlicher Partner für 
Neubau, Ausbau, Renovierung und Umbau

blumen unckrich
Kirchstr. 4 · 55597 Wöllstein · Tel. 06703 / 1245

www.blumen-unckrich.de

Wir sind auch in den Ferien
für Sie da!

Ihr Partner für Neubau
und Renovierung

Baumarkt und Baustoffhandel
Wöllstein · Gumbsheimer Straße 1
(Eingang Eckelsheimer Straße 1)

Tel. 0 67 03 / 9 30 50 · Fax 0 67 03 / 93 05 50
www.pitthan-baustoffe.de
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Gemütliches Wein- und Speiselokal mit Weinen aus der Region, Cocktails, 
wechselnder Zusatzkarte, hausgemachten Flammkuchen, Winzerpfanne etc.

Besuchen Sie unseren mediterran gestalteten Weinhof.
Bei schönem Wetter wird gegrillt. Reservierung wird empfohlen.
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kauf im Ort...

Inhaber: Wolfgang Berg · Eleonorenstraße 48 · 55597 Wöllstein
Tel. 0 67 03/3 05 59-0 · Fax 0 67 03/3 05 59-29

info@woellsteiner-sanitaetshaus.de 
www.woellsteiner-sanitaetshaus.de

www.ifeelbetter.com medi. ich fühl mich besser.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Schreibwaren 

Bürobedarf

Geschenkartikel

Lotto Toto

Tabak
Post

ZeitschriftenHaushaltswaren

Feinkost

Bücher

Grußkarten

g e n i e ß e n

Denken Sie 
rechtzeitig an 

Ihre Schulbuch-
bestellung und 

Schulbedarf
von A–Z!

Birgit Baumann und das Team freuen sich über einen Besuch in der
Alzeyer Straße 7 · 55597 Wöllstein · Tel. 06703/4618

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-20 Uhr · Sa. 9-18 Uhr · So. 9-13 Uhr
gb-baumann@t-online.de · www.sun-for-fun.com

B.B.Beauty, Nails & More Sun for Fun • Ihr Studio für ... Lichttherapie
Langjährige Erfahrung im Bereich der dauerhaften Haarentfernung mit IPL (Lichtepilation),

Hautverjüngung, Behandlung von Akne- und Pigmentstörungen.
Beauty, Nails & More breitgefächertes Angebot, das über den üblichen Branchenzweig hinausgeht.

* dauerhafte Haarentfernung * Gesichtsbehandlungen • Kosmetische Zahnaufhellung • Beauty-
lymphsystem mit Diätberatung * Spraytanning * Wimpernverlängerung/Verdichtung * Permanent 

Make-up * Hyaluronbehandlung ohne chirurgischen Eingriff * Nagelstudio * Fußpflege
3 ausgebildete Nageldesignerinnen mit Zertifikat * 1 staatl. geprüfte Kosmetikerin

* 1 ausgebildete Fußpflegerin mit Zertifikat * Gesundes Sonnen - 
geschultes Fachpersonal sorgt für gesundes Bräunen in unseren Solarien 

3 Solarien (Tiefbräuner, Turbobräuner und ein Collagenbräuner) stehen Ihnen zur Verfügung

Siefersheimer Str. 10 · Tel.: 06703/3998, Mobil: 0172/6734271

–––––– SAISONSTART: –––––
Jetzt aktuell:

Pfälzer Bohnen
und Zwetschgen

Öffnungszeiten:
Mi.: 15-18 Uhr
Sa.: 08-12 Uhr

Tel. 0 67 03 / 22 23
Ernst-Ludwig-Str. 21 · 55597 Wöllstein

              www.haarstudio-marion-sax.de             Alcina Kosmetik
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9.00-12.00 Uhr & 14.00-18.00 Uhr 

Sa. 8.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: info@haarstudio-marion-sax.de

Haar

Marion

s
tu

d
io

Sa 

Damen - Herren - Kinder
Master of Color

verschiedene Färbetechniken
Foliensträhnen
Heimservice

Braut-, Steck- und Flechtfrisuren
Brautzimmer
Dauerwellen

Haut- und Haarpflegeprodukte
dekorative Kosmetik
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Christian Schmitt
* 2.12.1930   † 26.7.2014

ist sanft entschlafen.

Wir alle vermissen ihn sehr.

In tiefem Gedenken:
Erika Etzler geb. Schmitt und Kinder
Otmar Schmitt mit Familie
Hans Ewald Schmitt mit Familie
Heinz Willi Schmitt

Wöllstein
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 06. August 2014 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Wöllstein statt.  
Einen zugedachten letzten Gruß übermittelt das Bestattungsinstitut Sulfrian.

Der Trauergottesdienst mit anschließender
Beisetzung findet am Donnerstag, den
07.08.2014 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in WONSHEIM statt.

Wonsheim/Alsdorf, im Juli 2014

Die Angehörigen:

der nach schwerer Krankheit
friedlich von uns gegangen ist. Gott
hat ihn zu sich genommen.

Wir trauern um unseren geliebten
Verstorbenen

Menschenleben sind wie Blätter,
die lautlos fallen.
Man kann sie nicht aufhalten
auf ihrem Weg.* 03.01.1952   † 30.07.2014

Hans AchimHans AchimHans AchimHans Achim
NeumannNeumannNeumannNeumann

Hans Achim NeumannHans Achim NeumannHans Achim NeumannHans Achim Neumann

Willibald Marx und Familie
Martha Neumann und Familie
Dr. Hans Zahn

† 9. Juli 2014

Willi
Stock

Stein-Bockenheim, im August 2014

Heiko u. Tanja im Namen
aller Angehörigen

In unserer Erinnerung lebt er weiter,In unserer Erinnerung lebt er weiter,In unserer Erinnerung lebt er weiter,In unserer Erinnerung lebt er weiter,
und es gibt uns Trost zu wissen, dassund es gibt uns Trost zu wissen, dassund es gibt uns Trost zu wissen, dassund es gibt uns Trost zu wissen, dass
so viele ihn gern hatten.so viele ihn gern hatten.so viele ihn gern hatten.so viele ihn gern hatten.

Danke für alles

Helmut Mechnich, Dachdeckermeister
– Ausführung aller Dacharbeiten –

Gosselsheimer Str. 3, 55597 Gumbsheim
Tel.: 0 67 03 / 47 76 • Fax: 0 67 03 - 30 17 26 • www.hm-bedachungen.de

BedachungenHM
www.FAMIlIEnAnzEIgEn.wITTIcH.DE

Danke
sagen – mit einer  
Anzeige in Ihrem
Mitteilungsblatt

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt
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Wasser IM KELLER !

www.staufix.de
www.kessel.de

Schutz vor überfluteten Kellerräumen:

Kellerabläufe und Rückstauverschlüsse Drehfix ®,
Staufix ® und Pumpfix ®

Am WAsserWerk 43
55268 Nieder-Olm

Tel. 06136-7630177
FAx 06136-7630178
WWW.kANAl-grueN.de

iNFO@kANAl-grueN.de

JetztPremium-Heizölbestellen!

Gebührenfreie Hotline: 0800 -944 9100

www.oel-huff.de

Heizöl–Dieselkraftstoff–Schmierstoffe–Tankstellen

Schimmelpilz
nasse Wände, feuchte Keller

beseitigen wir schnell, fachgerecht und dauerhaft!
Kostenlose Fachberatung mit

Feuchtigkeitsmessungen
SK Bautenschutz

Weyergasse 5 • 55576 Sprendlingen
Tel.: 0 67 01 / 2 05 81 80 • Fax: 0 67 01 / 2 05 81 81

E-Mail: SK-Bautenschutz@gmx.de
Abdichtungen

Fachbetrieb für

55597 Wöllstein

0157-75343243

GARTENGESTALTUNG

+

Baum,Hecken und Gehölzeschnitt

Fachgerechter Obstbaumschnitt

Grabbepflanzungen und Pflege

Jens Ciftci

J 

C

•  Baum-, Hecken- und Gehölzeschnitt

• Fachgerechter Obstbaumschnitt

• Grabbepflanzung und Pflege

55599 Gau-Bickelheim

80

Fliesenarbeiten, Trockenbau, Dachausbau, Wand- und
Deckensysteme, Schall- und Feuerschutzverkleidung

55597 Wöllstein · Tel. 0 67 03 / 30 33 84
Mobil: 0175 / 8 41 58 19 · Fax 0 67 03 / 30 12 52

Peter Heindl
Arbeiten rund ums Haus 

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!``
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´ Party Service
zu großen Straßenfesten, Hochzeiten, Konfirmationen,
Kommunionen, Geburtstagen, Taufen, Betriebsfesten.
Lassen Sie sich Ihr spezielles Büffet liefern oder nutzen Sie
unser komplettes Partyservice-Dienstleistungsangebot.

Gertrudenstr. 3, 55576 Sprendlingen, Telefon 06701 469 Info@fasig.de

Zelte,Komplettservice

Spanferkel gegrillt oder vor Ort mit eigenem Spanferkelgrill

Ob kalte und warme Buffets oder Grillgerichte,
wir liefern frisch zubereitet und appetitlich angerichtet.

Fordern Sie unser Prospekt an

Weil´s lecker nach Frische schmeckt...

zu Weihnachtsfeiern, Hochzeiten, Konfirmationen,
Kommunionen, Geburtstagen, Taufen, Betriebsfesten.
Lassen Sie sich Ihr spezielles Buffet liefern oder nutzen 
Sie unser komplettes Partyservice-Dienstleistungsangebot.

  Fleischer-
Fachgeschäft

„Gemeinsam schwere Wege gehen”

Sprendlingen, Am Dorfgraben 13 (Ecke Wassergasse / Feldgasse)

Ihre Ansprechpersonen für Wöllstein:
Blumenhaus Unckrich Tel. 0 67 03 - 12 45
Fr. Margot Haubs  Tel. 0 67 03 - 96 03 79

Bestattungsinstitut Lothar KRON
Tel.: 0 67 01 - 90 17 33

www.bestattungen-kron.de

Altdachumdeckungen
Gerüstbau kostenlos, Schuttabfuhr mit eigenen LKWs,

kurzfristige Ausführung möglich

Schulz Dachdeckerei GmbH Rodenbach
Tel. 0 63 74 / 40 71

Farbe macht 
gute Laune!!!


